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Jnitiativanträge und Petitionen

Ein Antrag der Fortſchr Volkspartei Aronſohn u Gen
erſucht die Staatsregierung in der Eiſenbahnverwaltung und
in den anderen ſtaatlichen Betrieben den Mitgliedern der
Arbeiterausſchüſſe und anderer ehrenamtlicher Organe die
jenigen Sicherungen ihres Vertragsverhältniſſes zu gewähren
welche durch die neue Berggeſetzgebung den Sicherheltst
männern gewährleiſtet ſind

Abg Fleſch Vp begründet den Antrag Das Arbeitsver
tragsverhältnis hat ſich eben vollſtändig geändert Die Arbeiter
wollen nicht mehr lediglich Produktionsmittel ſein über das der
Unternehmer einfach verfügt Bei den ſtaatlichen Betrieben liegt
die Sache nicht anders als bei den privaten

Abg Dr Röchling ntl Das iſt nichts als der Gedanke der
konſtitutionellen Fabrik Der Arbeitgeber trägt das
Riſiko des Unternehmens und muß daher die Freiheit der Dis
poſition haben Bei den Sicherheitsmännern handelt es ſich um
Leben und Geſundheit der Arbeiter nicht um die wirtſchaftlichen
Beziehungen Ein Bedürfnis liegt nicht vor Auch in den Berg
werken iſt noch kein Arbeiterausſchußmttglied gekündigt worden
Induſtrie und Fiskus gehen wirklich nicht darauf aus ihre Ar
beiter zu ſchikanieren Sie haben ſelber das Jntereſſe die Ar
beiter über deren Wünſche zu hören natürlich in anſtändiger
nicht in frecher Weiſe

Miniſterialdirektor Temer Für die Eiſenbahnverwaltung
liegt ein Anlaß zum Antrag nicht vor Der Eiſenbahnminiſter
legt großen Wert auf die Arbeiterausſchüſſe als Bindeglied zwi
ſchen Verwaltung und Arbeiterſchaft Wir haben ſchon 100 ſolcher
Ausſchüſſe in der Eiſenbahnverwaltung und es iſt auch auf die
Sicherheit ihrer Mitglieder Bedacht genommen ſie können nur
noch durch die Eiſenbahndirektion entlaſſen werden Der Antrag
kann von uns nicht akzeptiert werden

Abg Frhr v Zedlitz frk Dieſer Zentrumsantrag ſteht
nicht auf der Tagesordnung Was der Antrag Fleſch will iſt hier
immer abgelehnt worden Mißſtände beſtehen nicht da wäre die
Annahme des Antrages ein Mißtrauensvotum für die Ver
waltung

Abg Leinert Soz Der Antrag Fleſch geht uns noch nicht
weit genug Mißſtände im Arbeiterausſchußweſen der Eiſenbahnen
kommen allerorten vor Die Ablehnung des Antrages wäre ein
Mißtrauensvotum gegen die Arbeiter und eine Verſagung ihrer
Gleichberechtigung

Miniſterialdirektor Teßmer wendet ſich gegen den Abg Leinert
Daß Mißſtände bei den Arbeiterausſchüſſen der Eiſenbahn vor
kämen müſſe er beſtreiten
Abg Dr Fleſch Vp Der Antrag enthält nur eine be
ſcheidene Forderung für die Arbeiter Herr Röchling vertritt
den reinen Unternehmerſtandpunkt Man hat die Richter unab
ſetzbar gemacht damit ſie unabhängig richten Auch die Arbeiter
ausſchußmitglieder ſind Richter müſſen alſo gegen unbegründete
Kündigung geſchützt werden Beifall

Der Antrag wird gegen das Zentrum Volkspartei Polen und
Sozialdemokraten abgelehnt

Ueunregelung des Beamtenrechts
Ein Antrag der Volkspartei fordert eine einheitliche or

ganiſche erſchöpfende und den veränderten Zeitverhältniſſen ent
ſprechende Neuwregelung deß geſamten Beamten
recht s insbeſondere das Wahl Petitions Vereins und Ver
ſammlungsrecht der Beamten ſowie das Recht auf freie Mei
nungsäußerung durch Wort und Schrift

Abg Delius Vp
begründet den Antrag Die ſüddeutſchen Staaten haben ſchon ein
modernes Beamtenrecht Das preußiſche Beamtenrecht hat vor
allem den Mangel daß ein Wiederaufnahmeverfahren nicht mög
lich iſt Anter einem liberalen VBeamtengeſetz werde die Staats
Autorität nicht leiden Die Beamten dürfen nicht als Bürger
zweiter Klaſſe angeſehen werden Durch ein einheitliches Be
Amtengeſetz wird die Liebe der Beamten zum Staat geſtärkt
eifall links

va Abg Wolkowski konſ Mit Rückſicht auf die unüberſeh
ren Folgen des Antrages wünſchen wir Beratung in der Ge

meindekommiſſion
a ber s Klocke Ztr Wir ſtehen dem Antrage ſympathiſch gegen

Der Antrag geht an die Gemeindekommiſſion
Ein Antrag der Sozialdemokraten fordert einenGeſetentwurf

wonach alle in die Jntereſſen dritter eingreifenden Ver
waltungsverfügungen nur auf Grund mündlicher Verhand
lungen mit den Intereſſenten erlaſſen werden ſollen Gegen
alle Verwaltungsmaßregeln ſoll der Rechtsweg offen ſtehen
Die Schadenerſatzpflicht des Staates ſoll feſtgelegt der Kon
flikt beſeitigt werden
Abg Dr Liebknecht Soz begründet den Antrag

an Abg Luſensky ntl Der Antrag geht zu weit Wir müſſen
e die Reſultate der Jmmediatkommiſſion abwarten

vir bg Dr Liebknecht Soz Gerade dieſer Kommiſſion ſollten
zeigen wie wir uns die Sache denken
Der Antrag wird abgelehnt
Eine Petition des

Bürgervereins in Aſchersleben

unterſuchungführenden Kriegsgerichtsrat Conradi

fordert die Einfü
reroedneten h der geheimen Abſtimmung bei Stadt

Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung als Material
Abg Hirſch Soz fordert Berückſichtigung
Abg Eickhoff Vp Durch die öffentliche Wahl werden zahl

reiche Handwerker und Gewerbetreibende ihres Wahlrechts geradezu
beraubt Die geheime Wahl iſt eine Naturnotwendigkeit ſie
wird auch für die Landtagswahl kommen

Abg Heiſig Ztr iſt auch für Berückſichtigung der Petition
Abg Lohmann ntl ebenfalls
Die Petition wird zur Berückſichtigung überwieſen
Eine Petition des Bundes Deutſcher Militäranwärter in Ber

è z

lin fordert eine Verbeſſerung der Verſorgung der Militär
anwärter im Kommunaldienſt Unkündbare Anſtellung und
Anrechnung der Militärdienſtzeit auf das Beſoldungsdienſtalter

Die Kommiſſion beantragt Ueberweiſung als Material
Auf Antrag Delius Vp wird die Petition zur Erwägung

überwieſen die Forderung der Anrechnung von Militärdienſt zur
Berückſichtigung

Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Zivilliſte Sekundärbahn
vorlage Anträge und Petitionen

Der Beginn des Allenſteiner Mordprozeſes
Allenſtein 6 Juni 1910

Schon in den frühen Morgenſtunden des heutigen Tages drängt
ein aus allen Geſellſchaftsſchichten zuſammengeſetztes Publikum nach
dem im Mittelpunkte der Stadt gelegenen Gerichtsgebäude deſſen
großer Schwurgerichtsſaal von heute ab den Schauplatz des letzten
Aktes der Allenſteiner Offizierstragödie bilden ſoll Das Gericht
hat durch eine vorſichtig gehandhabte Kartenausgabe der Gefahr
einer Ueberfüllung des Zuhörerraumes vorgebeugt Der Schwur
gerichtsſaal in dem ſich die auf etwa 10 Tage verechneten Ver
handlungen abſpielen werden iſt groß hell und freundlich An
der einen Längsſeite befinden ſich die Plätze der Journaliſten Es
ſind etwa 30 Berichterſtatter aus allen Teilen Deutſchlands hier
eingetroffen Auch die ausländiſche Preſſe läßt ſich durch Ver
mittlung der deutſchen Kollegen ausführliche Berichte über den
Verlauf des Prozeſſes zukommen Hinter dem Richtertiſch haben
ein Referent des preußiſchen Juſtizminiſters und ein Vertreter
des preußiſchen Kriegsminiſters Platz genommen die beide dienſt
lich Bericht über den Verlauf der Verhandlungen zu erſtatten
haben Außerdem werden die Verhandlungen ſtenographiſch auf
genommen

Den Vorſitz führt der aus Jnſterburg herübergekommene Land
gerichtsdirektor Geh Juſtizrat Bröſe Die Anklage vertritt
Erſter Staatsanwalt Poſſch mann Am Verteidigertiſch nehmen
nach der Reihe Rechtsanwalt Salz mann Allenſtein Rechts
anwalt Walter Bahn Berlin und Juſtizrat Dr Sello
Berlin Platz

Das Hauptintereſſe konzentriert ſich naturgemäß auf
die Angeklagte Frau v Schönebeck

Sie erſcheint kurz vor Beginn der Verhandlung am Arme ihres
Gatten äußerlich ruhig aber doch vffenſichtlich unter einer großen
inneren Erregung ſtehend Jhre große ſchlanke Geſtalt umſchließt
ein hochmodernes braunes Seidenkleid zu dem ſie einen kleinen
Hut von gleicher Farbe trägt Jhr regelmäßiges richt unſchönes
Geſicht deckt vorläufig ein Schleier den ſie erſt bei Eröffnung
der Verhandlung zurückſchlägt Vor dem Gerichtstiſch haben in
weitem Halbkreiſe die pſychiatriſchen mediziniſchen und ſonſtigen
Sachverſtändigen etwa 20 an der Zahl Platz genommen
Unter ihnen bemerkt man den Leiter der Kortauer Jrrenanſtalt
Geheimrat Dr Stoltenhoff den Berliner Gerichtsarzt Dr
Strauch den Hofbüchſenmacher Barella VBerlin den
Königsberger Gerichtsarzt Prof Dr Puppe und mehrere Allen
ſteiner und ſchleſiſche Aerzte Die große Zahl der Sachverſtändigen
iſt einmal darauf zurückzuführen daß Frau v Schönebeck zu ver
ſchiedenen Zeiten ihres Lebens geiſtigen Beobachtungen unter
worfen war und daß ſie infolge ihrer Hyſterie und Neuraſthenie
vielfach ärztlich behandelt wurde ferner daß für die Vorgänge
in der Mordnacht ſowie für die Art der Schußverletzung ihres
Mannes u a mehrere Schußſachverſtändige in Frage kommen

Unter den zu heute geladenen Zeugen befindet ſich der ehe
malige preußiſche Kriegsminiſter v Einem noch nicht Es ſoll
erſt im Laufe der Verhandlung darüber Beſchluß gefaßt werden
inwieweit ſeine Vernehmung erforderlich erſcheint Ebenſo ſind
noch einige andere Zeugen bis auf weiteres vom Erſcheinen dis
penſiert Unter den anweſenden Zeugen bemerkt man u a den

Koblenz
das Ehepaar Oberleutnant Grätz Kriegsgerichtsrat Reichard

Poſen Friſeur Sikorski von dem Hauptmann v Goeben
die bei der Tat gebrauchte Larve gekauft hat Apothekenbeſitzer
Fritz Deus von dem das Arfſenik ſtammt mit dem Major
v Schönebeck zunächſt vergiftet werden ſollte Frau Oberſt Lily
v Kornatzki dann den aus dem Kieler Werftprozeß her be
kannten Kriminalkommiſſar Wannowski der inzwiſchen Re
dakteur einer Berliner Zeitung geworden iſt den Bruder der
Angeklagten Hauptmann Lüders Metz und eine Anzahl Regi
mentskameraden des Hauptmanns v Goeben und des Majors
v Schönebeck ſowie das Hausperſonal der Angeklagten aus ihrer
Allenſteiner Zeit

Kurz nach 19 Uhr eröffnete der Vorſitzende Landgerichtsdirektox
Geh Juſtizrat Broeſe die Verhandlungen mit

folgender Anſprache
an die Geſchworenen während welcher ſich das Publikum er
hoben hat

Meine Herren Ich bin durch Verfügung Sr Exzellenz des
Herrn Oberlandesgerichtspräſidenten von Königsberg zum Vor
ſitzenden dieſer Schwurgerichtsſeſſion ernannt worden und habe
die Ehre Sie namens des Gerichtshofes hier willkommen zu
heißen zu ernſter Arbeit Meine Herren Geſchworenen die
Arbeit die uns bevorſteht wird keine einſache ſein und vor
allem keine kurze Unſere Tätigkeit wird uns vorausſicht
lich lange Zeit hier zuſammenhalten Es iſt dies auf meinen
Wunſch Jhnen bereits durch den Herrn Erſten Staatsanwalt
bei der Ladung mitgeteilt worden aber ich glaube die Aus
ſichten auf eine kurze Dauer dieſer Verhandlungen haben ſich
eher noch verſchlechtert als verbeſſert und deshalb möchte ich Sie
noch eimmal bitten ſich mit Jhren häuslichen Heſchäften ſo ein
zurichten daß Sie bei längerem Hierſein keinen Schaden er
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Jnzwiſchen haben am Tiſche des Staatsanwalts noch der
Oberſtaatsanwalt von Königsberg Haßwinkel und der Erſte
Staatsanwalt Schweitzer Allenſtein ſich eingefunden von
denen letzterer die Anklage mit vertreten wird Frau v Schöne
beck Weber welche während der Anſprache des Vorſitzenden
von ihrem Gatten geſtützt außerhalb der Anklagebank geſtanden
hat wird hierauf erſucht innerhalb des Anklageraumes Platz zu
nehmen Verteidiger Rechtsanwalt Salzmann Jch habe den
Antrag zu ſtellen daß der Gerichtshof geſtatten möge daß die
Angeklagte außerhalb des Anklageraumes auf einem Stuhle Platz
nimmt und zwar mit Rückſicht auf ihre pſychiſchen Eigenſchaften
Jhre beſondere Konſtitution läßt dieſe Rückſicht geboten erſcheinen
damit wir zu einem praktiſchen Erfolge der Verhandlungen
kommen Vorſ Frau Angeklagte ſtellen Sie auch den Antrag
daß Jhnen ausnahmsweiſe geſtattet werde außerhalb der An
klagebank Platz zu nehmen Angeklagte Jch bitte Vorſ
zu den Sachverſtändigen Wollen die Herren Sachverſtändigen

die Güte haben ſich hierzu zu äußern Sachverſt Medizinalrat
Dr Puppe Königsberg hält es für erwünſcht daß der Ge
richtshof dem Wunſche der Angeklagten entſpricht Oberarzt Dr
Falk Kortau ſchließt ſich den Ausführungen von Medizinalrat
Dr Puppe an ebenſo Sanitätsrat Dr Stoltenhoff Kortau
der es direkt für notwendig bezeichnet daß die Angeklagte außer
halb des Anklageraumes plaziert werde Nach kurzer Beratung
des Gerichthefes verkündet der Vorſitzende Wir nehmen Rückſicht
auf die Beſonderheit der Lage und laſſen daher die Angeklagte
außerhalb des Anklageraumes Platz nehmen Die Angeklagte muß
ſich darauf in nächſter Nähe des Gerichtshofes neben ihrem Ver
teidiger Salzmann niederſetzen

Es folgt darauf die Ausloſung der Geſchworenen Mit Rück
ſicht auf die lange Dauer der Verhandlungen werden vier Erſatz
geſchworene ausgeloſt Die Mehrzahl der ausgeloſten Geſchworenen
ſetzt ſich aus Beſitzern der Umgegend zuſammen
anwalt Vahn bittet den Schriftſteller Weber Berlin als
Gatten der Angeklagten als Beiſtand ſeiner Frau zu den Ver
handlungen zuzulaſſen Staatsanwalt Schweitzer Jch habe aus
geſetzlichen Gründen dagegen nichts einzuwenden Der Gerichts
hof beſchließt den Schriftſteller Weber für die Dauer der öffent
lichen Verhandlungen zuzulaſſen Vorſ zur Angeklagten Frau
Angeklagte Sie müſſen doch auch das Beſtreben haben die Ange

Alſo halten Sie ſich
Sobald Sie einen berechtigten Wunſch

haben werde ich gern bereit ſein ihn zu erfüllen und Sie zu
Jch werde event eine Pauſe eintreten laſſen aber

legenheit zu Ende zu bringen ſo oder ſo
nach Möglichkeit aufrecht

ſchonen

andererſeits muß ich auch die ernſthafte Bitte an Sie richten
ſoviel wie möglich uns entgegenzukommen Das werden Sie wohl
auch ſchon im eigenen Jntereſſe tun Die Angeklagte macht
dann Angaben über ihre Perſonalverhältniſſe mit ziemlich dumpfer
Stimme
des Patentanwalts und Majors a D Richard Lüders und deſſen
Ehefrau Antonie geb Stremayer geboren

zuletzt Jnhaber eines Patentbureaus in Görlitz war iſt am
21 Januar 1902 in der Privatpflegeanſtalt Lindenhof an fort
ſchreitender Gehirnerweichung geſtorben Die Mutter der An
geklagten ſtarb gleich nach deren Geburt Sie hat ſpäter eine
Stiefmutter erhalten die jetzt noch lebt und ſich unter den vor
geladenen Zeugen befindet Weiter ergibt ſich aus der Perſonal
feſtſtellung daß die Angeklagte Mutter zweier Kinder von 9 und
11 Jahren iſt Der Sohn iſt am 18 Januar 1899 die Tochter
am 8 Mai 1900 geboren Frau v Schönebeck Weber iſt evan
geliſch und noch unbeſtraft Seit dem 26 Dezember 1908 dem
Todestage des Herrn v Schönebeck iſt ſie verwitwet und bekannt
lich vor einigen Monaten eine neue rechtsgültige Ehe in London
mit dem Schriftſteller A O Weber aus Berlin eingegangen

Es wird hierauf der Eröffnungsbeſchluß verleſen
der auf

vorſätzliche Tötung
lautet Jm Anſchluß an die Verleſung des Eröffnungsbeſchluſſes
erklärt der Vorſitzende

Meine Herren Geſchworenen Sie wollen dieſen Eröff
nungsbeſchluß genau im Gedächtnis behalten er gibt Jhnen den
Rahmen innerhalb deſſen ſich unſere Verhandlung bewegen
wird Es handelt ſich darum um die Sache aus dem Juriſtiſchen
ins Deutſche zu übertragen daß der Frau Angeklagten zus
Laſt gelegt wird den Hauptmann v Göben zu zwei Verbrechen
die durch eine Handlung begangen ſind angeſtiftet zu haben und
dieſe Verbrechen ſollen ſein das des Mordes und das des An
grifſes auf einen Vorgeſetzten und durch dieſen Angriff ſoll der
Tod des Vorgeſetzten nümlich des Majors v Schönebeck erfolgt
ſein Das iſt alſo der Punkt um den es ſich dreht Herr Staats
anwalt haben Sie einen Antrag zu ſtellen

Staatsanwalt Poſchmann Jch beantrage zunächſt wäh
rend der Vernehmung der Angeklagten und während der Orts
beſichtigung die Oeffentlichkeit auszuſchließen und
ſtelle weiter den Antrag über dieſen Antrag in nichtöffentlicher
Sitzung zu beſchließen Vorſ Haben bie Herren Verteidiger

etwas zu ſagen Die Vertetdiger everneinen Darauf

Vert Rechts

Danach iſt ſie am 6 Juni 1876 in Görlitz als Tochter

Jhr Vater der ur
ſprünglich Jngenieur ſpäter Direktor einer Waggonfabrik und
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wird der Zuhörerraum geräumt auch der Schriftſteller Weber muß

den Saal verlaſſen Das Gericht beſchließt die Oeffentlich
keit auszuſchließen und zwar auch für die Preſſe Ledig
lich die Vertreter des Berliner Korreſpondenzbureaus Deutſche
Journalpoſt Schweder u Hertzſch und der Vertreter eines hieſigen
Blattes werden zu den weiteren Verhandlungen eugelaſſen

Vernehmung der Frau Weber
Vor Sie haben die Anſchuldigungen gehört welche gegen

Sie erhoben ſind Wollen Sie ſich darüber auslaſſen oder wollen
Sie eine Auslaſſung vermeiden Angek Jch will mich
darüber auslaſſen Vor ſ Bekennen Sie ſich ſchuldig oder ſind
Sie Jhrer Anſicht nach nichtſchuldig Ange Jch bin
nichtſchuldig Vorſ Dann erſuche ich Sie uns offen
und ehrlich alles zu ſagen was Sie getan und was Sie vielleicht
gefehlt haben Jch möchte Sie bitten färben Sie nicht zu roſig
ſagen Sie offen und ehrlich was Sie getan was Sie gedacht und
was Sie geſündigt haben Betrachten Sie uns ſozuſagen als Jhre
Beichtiger Sie ſtehen hier vor Leuten die die Pflicht haben
Jhr Bekenntnis nicht ſpäter in die Welt zu bringen Jch muß
hier manches Unangenehme mit Jhnen durchgehen das kommt
aber der Pflicht gegenüber nicht in Frage Sie haben das Unglück
gehabt ſchon frühzeitig Jhre Mutter zu rerlieren Haben Sie
die Neigung gehabt wie das ja bei Backfiſchen vorkommen ſoll
mit jungen Herren ſpazieren zu gehen Angekl Ja
Vor Sie ſollen Jhre Neigung aber nicht einem ſondern gleich
mehreren zugewandt haben Angekl Jch weiß das nicht
mehr es mag aber richtig ſein Der Vorſitzende beſpricht dann
mit der Angeklagten einen Vorfall der ſich zur Zeit ihres Kon
firmationsunterrichts ereignete Der betreffende Geiſtliche hat die
Angeklagte ſchwer in ihrer Mädchenehre gekränkt Es wurde ein
Verfahren gegen ihn eingeleitet er ſtarb aber inzwiſchen Die
Angeklagte erklärt ſie habe zunächſt nicht gewagt jemand etwas
davon zu ſagen auch nicht ihrer Mutter Da die Angeklagte bei
dieſen Ausſagen augenſcheinlich ſchwer kämpft bemerkt ihr der
Vorſitzende daß vielleicht die Anweſenheit ihres Mannes ihr un
angenehm ſei Herr Weber verläßt darauf den Saal Der
Vorſitzende fährt in der Vernehmung fort Sie ſind imwer lebens
luſtig geſund und munter geweſen und haben auch ſpäter noch
mehrfach Beziehungen zu Herren unterhalten Jn Bernſtadt
lernten Sie ſchließlich den Herrn v Schönebeck kennen Er
war damals Rittmeiſter und Eskadronchef im Dragonerregiment
Sie ſollen obwohl er älter war ſchon nach dreitägiger Bekannt
ſchaft eine Neigung zu ihm gefaßt haben Angekl Ja ich
hatte das Gefühl daß ich in ihm etwas finden würde was ich
zu Hauſe vermißt hatte Vor Alſo Liebe Schutz und freund
ſchaftliches Entgegenkommen Angekl Ja Vor Da
muß er doch einen guten Eindruck auf Sie gemacht haben Sie
verlobten ſich bald danach Sie hatten jedenfalls das Gefühl
bei ihm gut aufgehoben zu ſein Angekl Ja Vor ſ
Die Verlobung ging ſehr ſchnell vor ſich Nach der Verlobung
haben Sie ſich nicht mehr oft getroffen Jhr Verlobter war ein
paſſionierter Jäger und auch viel im Dienſt Angeokl Ja ich
hatte daher auch etwas Angſt Vor Aber geſagt haben Sie
niemand etwas davon Angekl Nein Vor Sie
haben trotz Jhrer Verlobung den Verkehr mit jungen Männern
nicht aufgegeben auch nicht nach der Verheiratung erinnern Sie

ſich Angekl Rein aber es kann ſein Vorſ Sie
wollten nicht gleich mit Jhren jugendlichen Verehrern brechen da
Sie nicht wiſſen konnten was noch kommen würde Welche Ge
fühle hatten Sie nun eigentlich Jhrem Verlobten gegenüber
Angekl Jch war ſchwankend heute hatte ich ihn ſehr gern und
morgen hatte ich das Gefühl daß ich ihn nicht heiraten könnte

Vor Jhre Mutter ſagt Sie ſeien
zur Heirat gedrängt

worden das ſtimmt wohl nicht Angekl Nein Jch hatte
Angſt vor meinem Vater ihm zu ſagen daß ich mich anders ent
ſchloſſen hätte Vorſ Am 19 Januar 1897 fand dann die
Hochzeit ſtatt Sie gingen zunächſt 14 Tage auf die Hochzeitsreiſe
zunächſt nach Berlin und dann nach München Jn München ſoll

es zwiſchen Jhnen ſchon zu einigen Differenzen gekommen ſein
Angekl Ja ich war etwas nervös und erregte mich oft über
Sachen die nur in meiner Eindildung exiſtierten Vor
Es ſcheint mir aus einem Gutachten hervorzugehen als ob Sie
vor dem ehelichen Leben ſelbſt etwas zurückgeſchreckt ſeien Die
Angeklagte erklärt daß ſie die Zärtlichkeiten ihres Mannes ver

mißt habe Vorſ Sie mußten ſich aber doch ſagen daß der
Mann auch noch anderes zu tun hatte er hatte ſeine Schwadron
ſeine Jagd und konnte ſich nicht immer ſo viel mit Jhnen be
ſchäftigen Angekl Jch war eben noch ganz wie ein Kind

Vor Das iſt ja richtig Die Zeugen ſagen auch daß Sie
damals heiter und lebensluſtig waren ſo daß viele Sie ins Herz
geſchloſſen hatten Es kam hinzu daß Sie in einer kleinen Stadt
garniſonierten in der nicht viel los war Angekl Rein
ich war die einzige Dame Vorſ Wie haben Sie während
der drei Jahre in BVernſtadt mit Jhrem Manne gelebt An
geklagte Jch habe mich nicht wohl gefühlt ich war einſam

und viel allein Vorſ Jhr Mann ſoll früh morgens ſeine
Schwadron ausgeführt haben nach der Rückkehr ſofort auf die
Jagd gefahren und erſt in der Nacht nach Hauſe gekommen ſein
Warum haben Sie ihm darüber keine Vorſtellungen gemacht
Angekl Das konnte ich nicht dafür hatte er kein Verſtändnis

Vor Er war aber doch ein freundlicher und guter Mann
warum haben Sie ihn nicht gebeten Sie auf die Jagd mitzu
nehmen Angekl Jch glaube er war lieber allein
Vorſ Während Jhres Alleinſeins haben Sie ſich viel mit
Lektüre beſchäftigt auch Tagebücher Romane und Novellen ver
faßt Das ſoll ja bei Backfiſchen vielfach vorkommen und Sie
ſelbſt haben es ſpäter für Unſinn erklärt und die Sache nicht fort
geſetzt Nun ſollen Sie aber eine Vorliebe ſür gewiſſe pikante
Lektüre gehabt haben Das hat auf Jhre Phantaſie ſehr ein
gewirkt auch waren Sie ſchon von Natur ſinnlich reranlagt Jhre
Zerſtreuungen waren ſchon in Bernſtadt nicht mit Jhren Ehe
pflichten vereinbar Die Angeklagte erklärt daß ihr Mann
etwas merkte aber als Katholik und frommer Katholik nicht in
eine Eheſcheidung einwilligen wollte Es tritt hierauf eine
kurze Pauſe ein

Fortſetzung folgt

Deutſches Reich

Dernburgs Rücktritt
Auf dem Umwege über München kommt eine recht

Aufſehen erregende Meldung die beſonders im jetzigen
Zeitpunkte doppelt überraſchend wirken muß Staats
ſekretär Dernburg will gehen Man telegraphiert uns

München 6 Juni Die Münchener Reueſten
Nachrichten wollen aus T Kolonialkreiſen
wiſſen daß dort mit großer Beſtimmtheit die Nachricht

auftrete Staatsſekretär Dernburg habe ſein Abſchieds
geſuch eingereicht und werde ſchon in der nächſten Zeit
aus dem Kolonialamte ſcheiden ohne eine andere amt
liche Stellung einzunehmen Wolffs Telegraphen
bureau ſügt hinzu es habe bisher eine eigene zuver
läſſige rmation über dieſen Gegenſtand nicht er
langen können

Eigene Jnformationen über ſolch heikele Dinge wer
den dem Wolffſchen Depeſchenbureau in der Regel vom Aus
wärtigen Amte erſt dann mitgeteilt wenn vollendete
Tatſachen vorliegen Da behilft man ſich ſchon mit eigenen
privaten Jnformationen die in der Regel der Wahr
heit ſehr nahe kommen um ſo mehr wenn ſie ein ſo ange
ſehenes Blatt wie die Münchener N verbreitet

Leipzio und die Bauarbeiterausſperrung

Der Verband der Arbeitgeber für das Baugewerbe
in Leipzig und Umgebung hielt geſtern vormittag eine ſtark
beſuchte Hauptverſammlung ab die ſich mit den Berliner
Vorſchlägen der Unparteiiſchen beſchäftigte Referent war
Baurat Enke Er führte wie aus Leipzig berichtet wird
aus daß man im allgemeinen mit den gemachten Vor
ſchlägen zufrieden ſein könne wenn auch viele Punkte nicht
erade befriedigend für die Arbeitgeber ausgefallen ſeien

ſo laſſe ſich doch auf der anderen Seite auch mancher Erfolg
feſtſtellen Beſonders ſei das der Fall in bezug auf den
V Abſchluß Hier könne man zuſtimmen Auch die

ehandlung der Akkordarbeit würde kein weſentliches Hin
dernis in den Einigungsverhandlungen ergeben Die Durch
führung des Durchſchnitts und Staffellohnes ſei zwar für
manche Orte bedenklich doch käme Leipzig hier weniger in
Frage Anbefriedigend ſei dagegen die Be
handlung der Arbeitsnachweisfrage Man
werde in dieſer Beziehung aber beſtrebt ſein durch Ausbau
des beſtehenden örtlichen Arbeitsnachweiſes Wandel zu
chaffen Ein anderer Punkt der zu Bedenken Anlaß gebe
ei zu ſehen in der Forderung der Unparteiiſchen daß den
Erdarbeitern die gleichen Löhne zu zahlen ſeien wie den
Bauhilfsarbeitern Wahrſcheinlich werde ſich aber auch hier
eine Einigung erzielen laſſen

Nach der Stimmung zu urteilen die in der Verſamm
lung vorherrſchend war dürften die ſächſiſchen Bauarbeiter
und beſonders die Leipziger Unternehmer für die Eini
gungsvorſchläge zu haben ſein Damit wäre aber da Sachſen
diesmal ausſchlaggebend ſein wird für den 15 Juni auf

rege uknagwe der Arbeit im Baugewerbe zu
rechnen

Drahtloſe Telegraphie im Stillen Ozean
Aus Melbourne kommt die Nachricht daß dort

eine Konferenz geſchloſſen wurde von welcher die Errichtung
drahtloſer Telegraphenſtationen im ſüdlichen Stillen Ozean
beſchloſſen wurde die Auſtralien Neuſeeland und
die britiſchen Südſee Jnſeln miteinanderverbinden ſollen Die Ausführung iſt der Pacific Js
lands Radio Telegraph Co zugeſichert die ein Radialſyſtem
von 10 12 Zirkeln ſchaffen will deren größter einen Radius
von 1250 engliſchen Meilen rund 2000 Kilometern
haben ſoll Die Hauptſtation ſoll ſich in Suva auf den Fidii
inſeln befinden Die Geſellſchaft plante urſprünglich nicht
nur die engliſchen Jnſeln in ihr Netz einzuziehen ſondern
auch die deutſchen Karolinen und Samoa Die
Verhandlungen mit der deutſchen Regierung ſollen ſich in
des zerſchlagen haben was trotz der Bereitwilligkeit der Ge
ſellſchaft mit allen Syſtemen alſo auch dem deutſchen Tele
funkenſyſtem zu verkehren erklärlich erſcheint da nach den
Beſchlüſſen der Melbourner Konferenz alle Stationen
britiſches Eigentum ſein müſſen einige ſogar unter
Staatskontrolle ſtehen ſollen

Varlamenkariſches
Jm Abgeordnetenhauſe wird die erſte Leſung der beiden Ge

ſetzentwürfe betr die Erhöhung der Zivilliſte auf die Tagesordnung
der heutigen Dienstags Sitzung geſtellt werden Außerdem ſoll
heute die zweite Leſung der Sekundärbahnvorlage beginnen und
gegebenenfalls am Mittwoch fortgeſetzt werden Der Mittwoch iſt
außerdem für die dritte Leſung des Reiſekoſtengeſetzes für Staats
beamte in Ausſicht genommen Die Jnterpellationen wegen der

Borromäus Enzyklika ſollen am Donnerstag oder
am Sonnabend dieſer Woche beſprochen werden

Kleine politiſche Nachrichten
Vom bayeriſchen Bierkrieg

meldet der Draht aus Dorfen Regierungsbezirk Oberbayern
Aus Anlaß der Erhöhung des Bierpreiſes kam es geſtern Sonn
tag zu ſchweren Ausſchreit ungen Eine Wirtſchaft wurde
völlig verwüſtet zwei andere Wirtſchaften und drei Wohn
häuſer wurden in Brand geſteckt und ſind vollſtändig nieder
gebrannt

Tuberkulöſes Rindvieh
Das von der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft nach

Buenos Aires zur Ausſtellung geſandte Rindvieh wurde nach
einer Privatmeldung wegen Tuberkuloſe nicht zugelaſſen
Ermordung eines Weißen in Kamerun

Der in Dienſten der Firma John Holt u Co Ltd Liverpool
ſtehende 24jährige Dresdener Kaufmann Arno Bretſchneider iſt nach
einer Meldung aus Kamerun im Bezirk Lomie von Einge
borenenermordet worden Der junge Mann hatte im Auf
trage ſeiner Firma eine Expedition nach dem Kongo unternommen
um dort an der franzöſiſchen Grenze eine neue Faktorei einzu
richten Nähere Nachrichten wie ſich der Ueberfall durch die Ein
geborenen abgeſpielt hat fehlen noch doch ſind dem Vater des Er
mordeten vom Reichskolonialamt umgehende Nachforſchungen zu
geſagt worden

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Käiſer wird am Sonnabend nachmittag zur Tauf

feier des Erbgroßherzogs in Schwerin eintreffen Auf be
ſonderen Wunſch des Kaiſers findet am Bahnhof ein großer Emp
fang nicht ſtatt ſondern Kaiſer und Großherzog begeben ſich direkt
vom Bahnhof zur Taufe in die Schloßkirche Das Kron

prinzenpaar von Dänemark trifft morgen abend in
Schwerin ein

t Aus Anlaß des Nationalfeſtes in Rom hat der König von
Italien eine große Anzahl von Auszeichnungen an Körperſchaften

und Perſonen wegen ihrer Verdienſte um das Rettungswerk für

die Opfer der Erdbebenkataſtrophe in Sizilien uliehen So erhielten der Deutſche K alfe r u vie tabrien ver
ſowie rie deutſche Kriegsmarine und die Start rin
lin eine goldene Medaille mehrere deutſche Kriegeſchitte m
ſtitue und einzelne Perſonen unter ihnen F ürſt v S Jn
und der Militärattaché bei der deutſchen Botſchaft in Rom Fr low
v Hammerſtein die ſilberne Medaille während T Wi
Deutſchen eine bronzene Medaille bezw eine ehrenvolle C eren
nung zuteil wurde Das Rote Kreuz wurde verliehen der S r
München und dem bayeriſchen 19 Jnfanterie Regiment adt

Ausland

Ankereſſantes von der ſpaniſchen Geiſtlichkeit
Eine Folge des jüngſten Erlaſſes über die Kongre

82 in Spanien war eine ſehr bezeichnende Ent
e un g die das Steueramt in der Provinz Cadiz macht

Die konkordatsmäßig beſtehenden Orden darunter di
Philippenfer ſind zu ſtaatlichen Hilfsgeldern berechtigt e
hat ſich nun herousgeſtellt daß der Biſchof von Cad 4
ſeit Jahren eine Jahresunterſtützung von 400
Peſetas im Namen der Philippenſe erhob obwohl eine ſolg
Genoſſenſchaft in ſeiner J ar nicht beſteht Jderſelben Stadt wurde in der Bruderſchaft Allerheiligen
und Allerſeelen eine Anterſchlagung bedeutende
Summen in bar und von Wertpapieren in Höhe von 50 000

Peſetas feſtgeſtellt tC

Halle und Umgebung
Salle a 7 Juni

Stadtverordneten Sitzung
Halle a 6 Juni

Am Vorſtandstiſch die Herren Geheimer Kommerzienrat
Steckner Baumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler

Der Sächſiſch Thüringiſche Verein für
Luftſchiffahrt bittet ihm im Jntereſſe der Förderung
der Luftſchiffahrt wie es eine Anzahl anderer Städte ſchon
getan hat einen billigeren Gaspreis 10 Pfg pro
Kubikmeter einzuräumen damit mehr Aufſtiege ſtattfinden
können zumal die Ballons des Vereins ſämtlich auch für
Militärzwecke angemeldet ſind Der Magiſtrat habe leider
abgelehnt Weiter bittet der Verein auf dem größten
Gaſometer der Gasanſtalt J die AufſchriftStation Halle in großen Lettern anzubringen Der
Magiſtrat habe erklärt er wolle dem Geſuch entſprechen
aber der Verein ſolle die Koſten mit 150 Mark bewilligen
Der Verein bedauert dafür keine Mittel zu beſitzen die
Stadt möge doch ſelbſt die Koſten übernehmen da es ſich nicht
um einen Vorteil für den petitionierenden Verein handle
ſondern um das Jntereſſe der geſamten Luftſchiffahrt
Schließlich bittet der Verein die Stadt möge einen Preis
bewilligen für den Luftſchiffer der zuerſtmiteinemlenkbaren Ballonin Halle landet

Die Sache geht an den Finanzausſchuß
Der Herr Vorſteher macht darauf aufmerkſam daß wahr

ſcheinlich in der nächſten Sitzung das

Hallenschwimmbacd Projekt
erledigt werden könne Der Bauausſchuß werde ſich am Mitt
woch damit befaſſen Ferner wolle man vor den Ferien die
Anfang Juli beginnen ſollen noch die 18 Petitionen um Ge
haltsverbeſſerung erledigen und weiter noch vielleicht ſchon
in der nächſten Sitzung ein Projekt zur Erbauung
einer Brücke über den Mühlgraben im Zuge
j des Mühlweges Siehe beſondere Notiz Desgleichen
werde man vor den Ferien noch die Vorlage über die Ein
führung der Wohnungsinſpektion verabſchieden
können

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Herr Stv Knabe als Referent trägt die Berichte

der Deputationen und ſonſtigen Amtsſtellen betreffend die

Lohbnerhöbhung der städtischen Arbeiter
vor Er führt des näheren aus Das Verhältnis der Stadt
zu ihren Arbeitern ſei ein normales deshalb beſtehe kein
Anlaß Arbeiterausſchüſſe einzurichten DieBetriebe ſeien zum Teil auch ſo klein daß ſich ſolche Aus
ſchüſſe von ſelbſt verbieten Die Praxis habe kein Bedürfnis
für ſolche Ausſchüſſe ergeben Die Deputationen hätten ſämt
lich abgelehnt und der Magiſtrat ſei den Beſchlüſſen bei
getreten Was die Lohnſkalen anlange ſo beſtänden
ſie bereits vielfach Der Referent legt im einzelnen dar daß
allen Angeſtellten und Arbeitern ſämtlicher ſtädtiſchen Be
triebe ſeit 1907 Aufbeſſerungen zuteil geworden ſeien Das
Elektrizitätswerk erachte an ſich die Löhne für ausreichend wolle aber die Höchſtlöhne i ältere Ange

ſtellte Arbeiter heraufſetzen Diereinigung ſei gleichfalls gewillt die Löhne je nach den
Dienſtjahren noch zu erhöhen und zwar berechnen ſich für

d

für die Gas und Waſſerwerke ſeien Lohnerhöhungen
vorgeſehen Der Anregung kinderreichen Familien
Zuſchüſſe zu gewähren wolle man nicht folgen eben
lehne man die prinzipielle Einführung des Wochenlohnes r

Herr Stv Sommer erklärt es ſei unmöglich bei ſo
cher Fülle von Zahlenmaterial wie es der Referent vor
getragen habe ein klares Bild von den Verhältniſſen zu t
winnen Er bitte den Magiſtrat eine ſchriftliche Ueberſi
zu geben Jm übrigen ſpricht ſich der Redner für Wehple
nerelle Einführung von Lohnſkalen aus Andere Stät
hätten gute Erfahrungen damit gemacht Auch die Wiyrt
tung von Arbeiterausſchüſſen habe ſich vorzüglich ehe
und ſei eine en Billigkeit zumal ja jetzt auch er
Leiter der Betriebe Stimmrecht in den Deputationen 8ig
halten ſollen Der Bericht aus Köln z B laute ſehr genDer Fortſchritt werde ſich auch in Halle nicht aufales
laſſen Daß die Einführung des Wochenlohnes ſta feſt

ne P die ganze Verwaltung
gelegt werden ſoll ſei zu bedauernHerr Thiele gibt ſeiner Freude darüber Ausdruch e
Herr Sommer ſo treffend ſoziale Geſichtspunkte gelten ver
macht habe Es ſei traurig daß die Deputativnen u e
Magiſtrat ſich in faſt allen Beziehungen ablehnend e wie
ſprochen hätten 2 Pfg Zulage zum Stundenlohn r die
eine Verhöhnung der Arbeiterſchaft wenn man da die
geſteigerten Preiſe für die Lebenshaltung und fü r da
Mieten halte und berückſichtige daß im Staat jetzt

r eine Zulage von 314 Millionen verlang
auch in Rückſicht auf die Verteuerung der Lebens

Straßen

das neue Jahr die Mehrausgaben auf 2600 Mark Auch
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nſetzunZine nicht ablehnen aber die Haltung der Deputationen

zeige den Standpunkt daß man Herr im Haufe bleiben
we t Stv Oſterburg findet die Begründung der Ab
lehnung wie ſie Herr Stv Knabe als Referent vorgetragen
höchſt adenſcheinig Es ſeien eben keiye s Gründelen Ehrlich freue er ſich daß endlich ein bürgerlicher
Stadtverordneter auch einmal zugunſten der Arbeiter in die
Schanze getreten ſei das ſei bisher noch nicht vorgekommen

Herr Stv Knabe erklärt er habe nur die Mittei
lungen bringen können die ihm der Magiſtrat gegeben habe
Wenn die Einheitlichkeit in der Regelung der Sache vermißt
worden ſei ſo müſſe man bedenken daß es ſich um ganz ver
ſchiedene Betriebe handle z B könne man doch die Verhält
niſſe des Elektrizitätswerks nicht vergleichen mit denen der
Straßzenrein ung

ne Beſchlußfaſſung iſt mit der Sache nicht verbunden
Der Antrag Sommer daß das Zahlenmaterial des Re

ferenten den Mitgliedern des Kollegiums ſchriftlich zugeſtellt
werden möge wird mit 25 von 40 Stimmen angenommen

2 Der Privatmann Friedrich Reichardt führt auf
ſeinem Grundſtück Seebenerſtraße ba einen Neubau
auf Nach der feſtgeſetzten Fluchtlinie entfallen von dem
Grundſtück ca 41 Quadratmeter Land zur Straße Herr Rei
chardt fordert hierfür 35 Mark pro Quadratmeter Dieſer
Preis erſcheint wie der Referent Herr Stv Gieſe aus
führt angemeſſen Die Vorlage wird genehmigt

3 Der Magiſtrat überreicht der Stadtverordnetenver
ſammlung den Dispoſitionsplan über die maſchinellen Er
gänzungen

Erweiterungen und Umbauten des ſtädtiſchen Schlacht
und Viehhofes

Herr Stv Dehne trägt folgende Punkte vor Neu
bauten J Maſchinelle Anlage 1 Erneuerung und Ver
größerung des Dampfkondenſators ſowie Einrichtung einer
Zentralkondenſation einſchließlich Erneuerung der Warm
waſſerbereitung Koſten nach den Anſchlägen rund 50 000
Mark 2 Umänderung und Erweiterung des Ammonigak
kondenſators nebſt Verlegung und teilweiſer Erneuerung der
Ammoniagakleitungen einſchließlich Anſchluſſes des Eisgene
rators an den Lindeſchen Ueberhitzungs und Flüſſigkeitsaus
ſcheideapparat und Umarbeitung des Wegelin Hübner
ſchen Kompreſſors für den Ueberhitzungsbetrieb Koſten nach
den Anſchlägen rund 20 000 Mark Die Mittel ſind bereits
bewilligt 3 Erneuerung und Verlegung der Transmiſſions
anlage Koſten nach den Anſchlägen 21 000 Mark 4 Ver
legung des Kohlenelevators Koſten nach dem Anſchlage
rund 2000 Mark Die betreffende Vorlage iſt bis zur defi
nitiven Entſcheidung über den Ankauf des Steinlagerplatzes
verſchoben worden II Neukauten und bauliche Erweite
rungen 1 Erbauung einer Fleiſchverkaufshalle Koſten
einſchließlich Grunderwerbskoſten Kühlmaſchinenanlage und
Fleiſchtransportbahn nach den Anſchlägen rund 356 000 Mk
2 Erbauung einer neuen Darmſchleimerei nebſt Einrichtung
zur techniſchen Verwertung der Konfiskate und des Blutes
Hie Koſten ſtehen noch nicht feſt 3 Die Erbauung eines
Lokomotiv und Lagerſchuppens Koſten 7000 Mark
4 Verlegung der Dampf und Waſſerleitung in der Rinder
kuttelei und Belegung der unteren Wandflächen mit Flieſen
Koſten nach dem Anſchlage 4000 Mk Dazu kommen im
Falle der Ablehnung des Projektes betreffend die Erbauung
einer Fleiſchverkaufshalle 5 Erweiterung des Kühlhauſes
Koſten ſtehen noch nicht feſt 6 Aufſtellung eines Klär
keſſels und teilweiſe Verlegung der Abwäſſerkanäle Koſten
nach dem Anſchlage 10 000 Mark 7 RNeueinrichtung einer
Garderobe für die Fleiſcher von Piſſoirs und Aborts
Koſten ſtehen noch nicht feſt 8 Erweiterung des Aufbaues
über dem Ammoniakkondenſator Koſten ſtehen noch nicht
feſt 9 Einrichtung eines Freibanklokals auf dem Schlacht
hof Koſten 15 000 Mark

Die Verſammlung nimmt Kenntnis davon
4 Der Architekt Otto Haring führt auf ſeinem Grund

ſtück Große Steinſtraße 56 einen Naubau auf Nach der feſt
geſetzten Fluchtlinie entfallen von dem Grundſtück ca 3 qm
Land zur Straße und von dieſer ca 0,20 qm zum Grundſtück
Es ſoll Fläche gegen Fläche ausgetauſcht und dem Beſitzer
das Mehr mit 100 Mark pro Quadratmeter entſchädigt wer
den Ref Herr Stv Gygas

5 Der Dachdeckermeiſter Otto Heſſe beabſichtigt auf
ſeinem Grundſtück Weingärten 32 einen Neubau aufzuführen
Nach der Fluchtlinie entfällt aus der Straße zu dem Grund
ſtück eine Parzelle von ca 52 Quadratmeter Flächeninhalt
Herr H iſt bereit dieſes Land zu dem Preiſe von 5 Mark
pro Quadratmeter zu erwerben Erſcheint dieſer Preis auch
niedrig ſo iſt doch zu berückſichtigen daß Herr Heſſe es zu
ſeinem Neubau nicht braucht da ſein Grundſtück eine Tiefe
von 50 Metern beſitzt die Parzelle iſt mithin nur als Hin
terland zu bewerten Außerdem t nach dieſem ſtädti
ſchen Lande eine Tür und Fenſter des Nachbargrundſtücks
Für Ablöſung dieſes Tür und Fenſterrechts hat H an den
Nachbar 1400 Mark zu zahlen Unter Einrechnung dieſer
Entſchädigung ſtellt ſich das Land immerhin auf rund
32 Mark pro Quadratmeter Jnsbeſondere wird durch das
Vorrücken des Baues ein unangenehmer Schmutzwinkel ver
mieden Die Verſammlung genehmigt die Vorlage Ref
Herr Stv Höſchele

6 Nachdem vor kurzem der Verkauf einer ſtädtiſchen
Bauſtelle an der Nordſtraße ſtattgefunden hat erſcheint es
notwendig die Straße auf der Strecke von der Weißenburg
bis zur Wörthſtraße auszubauen Zunächſt dürfte ihre Ka
naliſierung genügen Die Verſammlung ſtimmt zu und be
willigt die Koſten in Höhe von 5300 Mark aus der Kanal
bauanleihe
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Sin neuer Stadtrat
Jn der geſchloſſenen Stadtverordnetenſitzung wurde an

Stelle des Herrn Dr Krahmer der ſeinerzeit ſein Amt aus
eigenem Entſchluß niedergelegt hat ein neuer Stadtrat ge
wählt Es waren 91 Bewerbungen eingegangen Die Herren
Magiſtratsaſſeſſor Köcher Halle Beigeordneter Caſſe
ba um Karlshorſt bei Berlin juriſtiſcher Hilfsarbeiter Ge
richtsaſſeſſor Ouslander Königsberg und Stadtrat
Gente Freiberg i S waren zur engeren Wahl geſtellt

bgegeben wurden 47 Stimmzettel 5 waren unbeſchrieben
30 lauteten für Herrn Köcher 10 für Herrn Caſſebaum 2 für
Herrn Ouslander

Gewählt iſt alſo e

Herr Köcher Halle

von Arbeiterausſchüſſen könne man billiger Karl Schmidt zum Seckächtnis
ſchmückt heute wo zum erſtenmal der Todestag ſich jährt der
Verein der Liberalen von Halle und dem Saalkreis ſeine
Urne auf dem Stadtgottesacker mit ſchleifengezierlem Lorbeer
kranz

Schmidts Perſönlichkeit wird heute bei allen die ihn und
ſeine Tätigkeit gekannt haben von neuem lebendig

An Lauterkeit des Charakters an Hingebung an ſeine Jdeale
an opferwilligem Gemeinſinn hat ihn niemand übertroffen Darum

hält auch der Liberale Verein allzeit das Bild dieſes treuen
Volksmannes feſt in der Erinnerung

Ehre ſeinem Andenken

Eine fahrbare neue Brücke über den Mühlgraben
im Zuge des Mühlweges ſoll noch in dieſem Jahre erbaut
werden Die Sache hängt zuſammen mit der Fortfüh
rung der Straßenbahn vom Mühlweg her
über die Peißnitz zur Heide

An Koſten werden 60 000 Mark verlangt Das Projektwird am Mittwoch den Bauausſchuß beſchäftigen und wahr

ſcheinlich ſchon am nächſten Montag im Plenum verabſchiedet
werden

Wliegerts Nachfolger
Um die durch das Hinſcheiden des Kgl Obermuſik

nächſt der Kgl Obermuſikmeiſter Fiſter vom Grenadier
regiment Nr 6 aus Poſen bewerben

Herr Fiſter wird gelegentlich des Frühkonzerts im Bade
Wittekind am Mittwoch den 8 Juni mit einem beſonders
gewählten Programm vor das Publikum treten Freunde
guter Muſik werden dieſes Konzert gewiß gern beſuchen umſich ein Urteil über das muſikaliſche Können des Bewerbers

um den Poſten unſeres hochgeſchätzten Wiegert zu bilden

Entflohen
Zwei erheblich vorbeſtrafte Geiſteskranke Lieſegang

und Zirott ſind von der Landesheil und Pflegeanſtallt
Nietleben entwichen Sie hatten die Vergünſtigung ſich frei
auf dem Anſtaltsgebiet bewegen zu dürfen und ſind jeden
falls gemeinſchaftlich geflohen Der eine Flüchtling iſt etwa
28 der andere 32 Jahre alt

Gefährlich ſcheinen die beiden nicht zu ſein denn ſonſt

haben

Der Klub Halleſcher Einzelfahrer ſtartete am Sonntag bei dem
anläßlich des 10 Stiftungsfeſtes des Radfahrerkluh Adler in
Deſſau veranſtalteten Saalwettfahrens im Schulreigenfahren und
errang gegen auserleſene Mannſchaften den erſten Preis den
2 und 3 Preis erhielten Radfahrerverein Ascania Ziebigk und

C Sport von 1896 Luckenwalde während die Vereine
Schwalbe Luckenwalde Adler Leutzſch und Kalbenſer V von

1890 geſchlagen wurden Jm Korſofahren ſiegte Radfahrer Klub
Pfeil Charlottenburg und im Kunſtreigen Zugvogel Lucken

walde und Adler Leutzſch An demſelben Tage hielt der Bezirk
Halle eine 150 Kilometer Kontrollfahrt ab wobei Herr Reinhold
Bruder vom Klub Halleſcher Einzelfahrer die beſte Zeit mit
5 Stunden 30 Minuten herausfuhr

Brigadeverein ehemal 26er und 66er Die nächſte Monats
verſammlung findet am 9 d M pünktlich 9 Uhr abends im Ver
einslokal Reſtaurant Franziskanerhalle Gr Märbkerſtraße ſtatt
Ehemalige Angehörige der Jnfanterie Regimenter 26 und 66 und
ſolche die bei dieſen Regimentern geübt haben und dem Verein
noch fernſtehen ſind willkommen 0

Chriſtlicher Verein Junger Männer Geiſtſtr 29 Am nächſten
Mittwoch abends 824 Uhr findet ein Diskuſſionsabend ſtatt Herr
Stadtvercrdneter Kühme wird ſprechen über das Thema Ar
beiterſchutz ſonſt und jetzt Jeder junge Mann iſt ein
geladen der Zutritt frei

Von der Straße Jn der 6 Stunde wurde geſtern nachmittag
von einem Sandwagen ein Schaufenſter eines Geſchäftshauſes in
der Leipzigerſtraße zertrümmert Der Wagen fuhr derm Umwenden
in das Schaufenſter hinein

e

Provinzial Nachrichten

Unfall in der Kriegsmarine Ausſtellung
Dresden 6 Juni Geſtern wurde vom Deutſchen Flotten

verein eine Kriegsmarine Ausſtellung eröffnet Sie enthält als
Hauptgegenſtände die Schiffsmodelle unſerer Kriegsmarine Kurz
nach Eröffnung der Ausſtellung ereignete ſich ein l

Zu den Ausſtellungsobjekten gehört auch ein Maſchinengewehr
Als die Konſtruktion des Gewehrs durch Kapitän Koeſter
erklärt werden ſollte und der Kapitän ſich dem Lade Mechanismus
näherte krachte plötzlich ein Schuß und der unmittelbar vor der
Mündung ſtehende Baurat Adam wurde durch die Patrone
ziemlich ſchwer am Kopfe verletzt

Ein zunger Mann ſoll eine Patrone kurz vorher unbemerkt
eingeführt haben die dann ohne Wiſſen durch Kapitän Koeſſter
zur Entladung gebracht worden iſt Der Verletzte wurde ſogleich
aus der Ausſtellung geführt

T

Feuer durch Blitzſchlag

V Ermsleben 5 Juni Bei dem überaus ſtarken Gewitter
das in der Nacht zum Sonntag hier wütete traf ein Blitz ein
Stallgebäude auf der zwei Kilometer entfernten Konradsburg und
zündete Der Stall in dem eine größere Anzahl Rinder des Do
mänenpächters Rabe eingeſtellt waren ſtand ſofort in Flammen
Durch den Feuerſchein alarmiert eilten die Feuerwehren von
Ermsleben Sinsleben und Endorf herbei denen es gelang das
Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken und beſonders auch die
hiſtoriſche Kloſterkirche eine der wenigen Kirchen rein romaniſchen
Stils vor dem Untergange zu bewahren Auch das Vieh konnte
in Sicherheit gebracht werden

Hagelſchlag

Geſchwenda 4 Juni Ein äußerſt ſchweres Gewitter mit
ſtarbem Hagelſchlag verbunden ging heute nachmittag in der
ſechſten Stunde über unſeren Ort und ſeine Fluren nieder Den
unaufhörlichen Blitzen folgten gellende Donnerſchläge etwa eine
Stunde lang Dabei fiel der Hagel in Taubeneiergröße ſo daß
noch Stunden danach Straßen und Gärten weiß überzogen waren
Den Obſtbäumen iſt beſonders harter Schaden zugefügt worden

würde man ihnen nicht ſoviel Bewegungsfreiheit geſtattet

meiſters Otto Wiegert frei gewordene Stelle wird ſich zu

Blätter und die knapp entfalteten Fruchkknollen liegen zerſchlagen
auf der Erde auch die Beerenſträucher und die Gemüſepflanzen
ſind teilweiſe total vernichtet

Jn dem Gaſthof zur Linde ſchlug der Blitz ein jedoch ohne
zu zünden dennoch aber verwüſtende Spuren zurücklaſſend Die
Telephonleitung iſt gleichfalls geſtört worden die Verbindurgen
konnten erſt am Spätabend wieder hergeſtellt werden

Liberale Agitationsarbeit

S KötſchauSchladebach 5 Juni Die hieſige Ortsgruppe
liberaler Wähler gründete heute nach einem Vortrag des Schrift
ſtellers Koehre einen Verein der fortſchritlichen Volkspartei zu
dem eine ſtattliche Anzahl Geſinnungsfreunde ſofort ihren Beitritt
erklärten Als Vorſitzender wurde gewählt Landwirt William
Becker Schladebach und zu deſſen Stellvertreter der Bergmann
Fritz Göttze Kötſchau Mit dem Schriftführeramt betraute man
Herrn Wisznjak und Schatzmeiſter wurde Herr Buchhalter Hecht
Kötſchau Möge der junge Verein als Vorpoſten des entſchiedenen
Liberalismus in unſerer Gegend ſeine Werbekraft mit Erfolg
weiter betätigen

Weitere Gründungen von Ortsgruppen ſind in hieſiger
Gegend in Vorbereitung gilt es doch den Sieg unſeres Reichs
tagskandidaten Landwirt W Koch Unterfarnſtedt rechtzeitig
vorzubereiten

Weißenfels 6 Juni Konzeſſions Erteilung
Vom Oberpräſidenten iſt dem Apotheker Heinrich Koegle in Kahla
die Konzeſſion zur Errichtung einer neuen Apotheke in unſerer
Stadt erteilt worden

Naumburg 5 Juni Eine koſtbare altertümliche
Ah r hatte kürzlich der Uhrmacher Otto Hardt hier auszubeſſern
Sie befindet ſich im Beſitze der Frau Rittergutsbeſitzer Senfft von
Pilſach zu Boblas und iſt urſprünglich ein Geſchenk der Königin
Marie Antoinette von Frankreich der Gemahlin Ludwigs XVI
Durch Kauf kam die Uhr in die Familie der Edlen von der Planitz
und durch Erbe auf die jetzige Beſitzerin Den Wert des Kunſt
werkes bezeichnet es daß durch Vermittelung des genannten Uhr
machers ein Altertumsmuſeum 10 000 Mark geboten hatte

Erfurt 6 Juni Die Kindesleiche im Kleiderſchrank Jn vergangener Nacht wurden hier eine Schneiderin
und deren Geliebter feſtgenommen weil ſie im Verdacht des
Kindesmordes ſtehen Jn der am Johannesufer gelegenen Woh
nung des Mädchens einer Schneiderin wurde die Leiche eines
neugeborenen Kindes in einem Kleiderſchrank verſteckt aufge
funden Die Logiswirtin des Mädchens war durch einen pene
tranten Geruch den ſie ſchon ſeit einiger Zeit wahrgenommen
hatte auf ſchlimmen Verdacht gekommen und hatte in ver
gangenener Nacht den ominöſen Kleiderſchrank in Gegenwart eines
Arztes öffnen laſſen Nach Anſicht des Arztes lag die Leiche ſeit

9 Wochen in dem Schranke Der Geliebte des Mädchens iſt
ein Landmeſſergehilfe

2 Weimar 3 Juni Wegen ſchlechter Beſol
dung Einer nach dem andern von den jüngeren Geiſt
lichen unſerer Landeskirche tritt in den Schuldienſt über oder
geht nach Preußen zurück Jhre Zahl nimmt in erſchreckender
Weiſe zu dem Pfarrer Stephan in Wenigenauma der in
den Dienſt der preußiſchen Landeskirche zurückgetreten iſt
nachdem er die erſten Jahre nach ſeiner Ordination im
Großherzogtum zugebracht hat folgt demnächſt Pfarrer Bun
geroth in Landgrafroda nach der zum Pfarrer in Bucha bei
Bibra gewählt worden iſt Dem Pfarrer Möller in Ulla
der zum Schulfach übergegangen iſt folgt Pfarrer Heerdegen
in Wehtzdorf nach der eine Stelle als Lehrer an der höheren

in Jena angenommen hat an der er ſchon ſeit
einiger Zeit Unterricht erteilt Einige andere Geiſtliche be
reiten ſich ſchon für den gleichen Schritt vor

Mühlhauſen 3 Juni Bei dem 8 Sohne des Hand
arbeiters Martin Breitbarth in Oberdorla hat der Kaiſer eine
Patenſtelle angenommen und geſtattet daß er ins Kirchenbuch
eingetragen wird Als Patengeſchenk überſandte cr 50 Mark das
Kind erhielt den Namen Friedrich Wilhelm Schon vor Jahres
friſt hatte ſich der Kaiſer beim 7 Sohne des Ehepaares zur An
nahme der Patenſtelle bereit erklärt das Kind ſtarb aber ſchon
vor der Taufe

Elſterwerda 6 Juni Grabſchänder Von drei jungen
Burſchen von denen zwei hier der dritte in Biehla wohnhaft iſt
ſind auf dem alten hieſigen Friedhofe mehrere ſchwere Grab
ſchändungen verübt worden Jn eine Gruft haben die frechen
Burſchen ſich dadurch Eingang verſchafft daß ſie in der Decke eine
Oeffnung von etwa 50 Zentimetern im Geviert einmeißelten
Jedenfalls haben ſie in dem Grabe Wertgegenſtände vermutet
Aus einer anderen Gruft haben ſie einen Schädel geholt Für
eine rohe Gemütsverfaſſung der Burſchen ſpricht auch daß ſie in
einer Gruft das Lied Jm tiefen Keller ſitz ich hier ſangen

Aken 5 Juni Geſtern abend ertrank in der Räßzder Badeanſtalt der 19jährige Zimmermann Ehrlich Nach turge
Aufenthalte in der freien Elbe verſchwand er vor den Augen ſeines
Kameraden der ihm zu Hilfe eilen wollte Aerztlicherſeits wur
den ſofort Wiederbelebungsverſuche angeſtellt die ohne Erfolg
waren

Groß Ottersleben 4 Juni Jm Scher Beim
Spielen entdeckte der 10jährige Knabe V hinter einem

das geladene Teſching des Vaters Er legte im
Scherz auf einen ſiebenjährigen Spielkameraden an der
Schuß ging los und traf den Kleinen in den Kopf ſo daß e
tot umfiel

Wallhauſen 6 Juni Eine Kindesleéeiche männlichen
Geſchlechts etwa 1 Jahr alt in einem Sack rerkorgen wurde
heute morgen im Helmefluß am ſogen Eichgraben aufgefunden

Nordhauſen 6 Juni Ein Gewinn von 30 000 Mark
fiel in der Freitagziehung der Preuß Klaſſenlotterie auf die
Nr 89 894 die in der Kollekte von Franz Hahn hier geſpielt wird
Das Los wird in vier Vierteln geſpielt An dem Gewinn ſind
acht Arbeiter reſp Meiſter zuſammen mit einem Viertellos be

teiligt tGreiz 4 Juni Abſturz beim Fenſterputzen
eine Etage
bald darauf im Krankenhauſe geſtorben

Deſſau 4 Juni Vom Krematorium Das neu
errichtete Krematorium mit Gasfeuerung wird vorausſichtlich ſtark
benutzt Jn den wenigen Tagen die ſeit der Einweihung ver
floſſen ſind haben bisher bereits ſieben Kremationen ſtattgefunden

Unterhaltungsblatt
Das Tor des Lebens Roman von Anny Wothe Fortſ

Jm Autv Skizze von Hans MeyerKrafft Kunſt und
Wiſſenſchaft Theater und Muſik Literatur

e

Das 13jährige Mädchen Dietrich ſtürzte beim Fenſterputzen
och ab und erlitt einen Schädelbruch Es iſt

e

e
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Leitzte Nachrichten

Der Rücktritt Dernburgs
I Berlin 6 Juni Die Nachricht vom Rücktritts

geſuch des Staatsſekretärs des Reichskoloniglamts Dern
burg überraſcht in eingeweihten politiſchen Kreiſen keines
wegs Man mußte ſich angeſichts der Angriffe auf ihn die
von den Konſer vativen und dem Zentrum aus
gingen eigentlich ſchon nach dem Rücktritt des Fürſten Bü
low mit einer ſolchen Wendung der Dinge vertraut machen

Es war offenes Geheimnis daß Dernburg als Out
ſider beider Rechten niemals beliebt war und

dieſe Seite ſtützte auch die namentlich aus Südweſtafrika
gegen den Staatsſekretär ausgegangene Kampagne Als
Haupt dieſer Fronde darf man vielleicht den bisherigen Gou

verneur v Schuckmann anſehen der in ziemlich ſchroffem
Gegenſatz zu Dernburg ſtand und deswegen ſeinen Abſchied
nehmen mußte Bezeichnend iſt daß die offiziöſe Nordd
Allg Ztg über dieſe Angelegenheit nichts veröffentlicht
worin man eine Beſtätigung dieſer Nachricht erblicken darf
Nach der Anſicht informierter Kreiſe hat der jetzige Unter
ſtaatsſekretär v Lindequiſt große Chancen Nachfolger
Dernburgs zu werden

Regierung und päpftliche Enzyklika
H Berlin 6 Juni Zu den Jnterpellationen über die

Enzyklika des Papftes die am Donnerstag oder Sonnabend
dieſer Woche im Abgeordnetenhaus beantwortet werden
ſollen wird der Miniſterpräſident ſelbſt das Wort
jergreifen Wie verlautet wird er ſich auf die Erklärung be
ſchränken daß die Regierung die bekannten
AeußerungeninderFormbedauert doch werden
irgendwelche ſtaatliche Gegenmaßregeln nicht
ergriffen werden

Von der Prinz Heinrich Fahrt
H Straßburg 6 Juni Bei großer Hitze wurde heute

die Strecke Nürnberg Straßburg von den Prinz
Heinrich Fahrern zurückgelegt Bei Griesbach verbrannte
Wagen 99 Wagen 19 erlitt einen Defekt und blieb auf
der Strecke liegen Bis 714 Uhr abends waren 96 Wagen
eingetroffen

Die Türkei in Vchwierighkeiten
W Uesküb 6 Juni Vierzehn türkiſche Bataillone ſtehen

in und um die Stadt Djakowa Mehrere Häuptlinge
ſind gefangen genommen worden und ſollen abgeurteilt wer
den Allenthalben werden Waffen konfisziert Trotzdem ge
winnt es den Anſchein als ob die türkiſchen Behör
den der albaneſiſchen Bewegung gegenüber verſagen
Es heißt daß mehrere tauſend Albaneſen im Ge
birge ſtehen und den Entſcheidungskampf vorbe
reiten

Schifſszuſammenſtoß
H Oppeln 6 Juni Beim Durchſchleuſen eines Oder

kahnes an der Frauendorfer Schleuſe prallte ein Kahn gegen
den Schleuſenrand ſo heftig an daß der Kapitän des
Kahnes in das Waſſer geſchleudert wurde Ehe Hilfe her
W war er ertrunken ſeine Leiche iſt gefunden
worden

Aus Unvorfichtigkeit ſchwer verletzt
H Bochum 6 Juni Jn der Lindenſtraße machte ſich

ein Familienvater an ſeinem Gewehr zu ſchaffen als
plötzlich dasſelbe los ging Die Kugel traf ein 12 j ä h
eiges Mädchen das ſchwer verletzt wurde

Die Kretafrage
H Konſtantinopel 6 Juni Die Polizei begibt ſich

zon Haus zu Haus um ein Verzeichnis von Griechen aufzu
kehmen Man glaubt daß wenn die KretaAffäre ſich zu
pitzt die Regierung die Griechen von hier ausweiſen werde

L

Sport und Spiel
Von der Prinz Heinrich Fahrt

Allerlei Aeußerungen des Prinzen Heinrich
Bei dem zehnten Stiftungsfeſt des Schnauferlklubs in Nürn

berg unterhielt ſich Prinz Heinrich angeregt mit mehreren
Herren und machte über den Fußgänger und Fahrzeugverkehr in
Deutſchland und in England verſchiedene Bemerkungen Er er
klärte u daß England Deutſchland hier durchaus
voran ſei Jn England helfe einer dem anderen den Verkehr
u erleichtern indem jedermann gern ausweiche beſonders im
Fuhrwerksverkehr Dies ſei aber wie er als langjähriger Touren
fahrer konſtatiert habe in Deutſchland nicht der Fall Die
Preſſe die ja eine Macht ſei könne in dieſer Hinſicht viel Gutes
wirken und für die Erziehung im Verkehr ſorgen wodurch in Zu
kunft manches Unglück vermieden werden dürfte

Der Prinz ſtreifte auch den Unglücksfall der am Sonnabend
vormittag vorgekommen war Er zeigte ſich ſichtlich erfreut über
die guten Nachrichten von dem Befinden der kleinen Tochter des
Dr Geisler die glücklicherweiſe nur Hautabſchürfungen am Bein
und eine Schramme am Auge erlitten hat Ueber die Organi
ſation der Touren in Bayern ſprach ſich der Prinz ver
ſchiedenen Herren gegenüber äußerſt anerkennend aus in Nürnberg
und im Luitpoldhain ſei ſie hervorragend geweſen

v Schwimmſvport
Das internationale Wettſchwimmen des Charlottenburger

Schwimm Vereins brachte bei herrlichem Wetter und gutem Be
ſuch ganz hervorragende Leiſtungen Die erſtklaſſigen Rennen
hatten folgende Reſultate Hochſeeſtafette viermal 50 Meter
4 Lager 1 Hellas Magdeburg 2 Min 30,4 Sek

2
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Ziehung vom 6 Junl vormitiagsNur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekfügt

Ohne Gewuhr achdruek verboten
208 68 556 645 718 I081 235 827 500 401 18 8000 511 611 877

079 2038 100 72 286 356 5000 420 698 1000 788 955 62 3134 222 305
412 671 91 752 4024 76 79 92 276 381 640 500 728 880 9359 5917

Gt76 91 238 550 72 794 916 77 7105 334 730 82 8111 s 500 664 68
13000 602 9384 781

Ooss 63 190 227 57 475 579 11014 693 675 93 798 838 78 12019
40 160 933 13072 113 85 62 653 68 14054 119 83 462 583
695 S 15163 83 275 349 458 673 890 16119 69 325 1000 da9 50 807
I500 17572 76 500 03 606 785 871 941 I 8216 o1 534 500 81 616 94
500 s06 19178 408 610 56

203096 729 934 21066 289 834 675 737 76 22207 328 500 646 855
23034 478 728 954 90 24825 88 1000 437 1000 50 62 676 689 701
o29 590 25250 60 1000 313 506 1000 929 600 61 500 es 26161 288
548 737 998 27034 62 199 857 419 617 28077 2000 241 442 620 1000
72 754 71 29293 343 511 645 86

30299 424 82 97 575 774 844 965 31I009 181 1000 493 500 669
32164 304 497 738 857 33042 501 7460 950 34045 659 500 350 28
3000 96 754 913 35276 333 55 513 806 36478 660 784 877 37047
10o 000 140 268 326 51 70 504 56 624 720 986 38252 441 872 o00 75

904 39312 77 79 539 748
40024 1000 71 497 756 64 73 500 sos 500 962 41100 373 79

487 42012 165 231 496 508 778 43004 227 456 578 670 844 44068 314
81 480 5800 83 511 69 74 96 3000 685 785 880 45164 212 e
757 46133 296 47001 16 112 324 464 743 60 69 844 960 199
331 554 49285 734 500

50339 788 859 51060 85 800 240 891 465 52101 29 371 588 87
858 952 53234 312 644 93 721 71 870 971 54023 138 42 487 800 607
751 922 55008 1000 83 128 76 246 92 883 87 782 56458 o 583 91
641 57121 202 521 779 58157 92 278 381 507 1000 820 59248 358
1000 573 1000 787 998

O283 98 340 405 707 67 99 6G1434 58 526 58 789 895 919 62216
82 311 892 904 690 63077 500 128 432 500 712 43 56 891 64076 110
374 608 92 65164 827 76 452 530 51 680 890 965 1000 G6047 110 359
98 500 449 96 500 508 17 728 934 67117 270 421 547 747 825 29 3000
68082 265 537 696 735 1000 45 893 3000 69220 455 709 74

70132 500 80 237 456 502 660 883 71181 500 1000 707 917 72
72038 181 561 708 98 920 73141 208 598 906 14 500 92 74226 309
459 528 813 3000 902 75269 600 19 729 500 96 76021 232 56 65
500 320 61 500 449 544 728 71 837 77097 293 95 516 46 616 23 45

78078 151 332 68 645 750 94 79884 537 651 737 50 77 3000 804
80256 457 736 81115 520 678 782 82276 419 612 52 739 825 83088

190 219 456 95 992 500 84156 72 650 91 500 814 85047 800 1
401 34 500 618 16 635 8000 795 991 86056 100 61 290 488 500
521 1000 53 707 815 30 957 87004 71 179 317 500 516 647 825 46
61 88140 45 99 555 97 662 1000 767 888 89022 157 204 44 777

90161 320 705 91015 94 206 814 431 500 77 6516 57 632 1000 55
760 90 865 78 908 13000 81 92101 497 926
943 94073 135 289 432 613 920 95005 8929 494 614 719 96248 81369
455 500 616 17 97384 683 722 819 925 98032 151 332 44 411 594 684
823 93 1000 940 88 99002 46 195 307 606 728 811 88

1 18 214 386 463 560 3000 736 5000 809 954 1000 55
101041 349 500 415 713 102209 98 410 586 691 794 857 103054
500 136 74 256 92 1000 506 1000 623 705 855 938 41 104082 216

457 570 728 39 886 982 105376 4561 961 106178 241 428 852 3000
Jo7 41 53 143 253 677 732 842 963 76 108005 73 279 84 729 930
48 885110037 207 408 93 111069 90 857 49 87 408 40 99 539 50 778 807
64 1000 939 112087 212 440 697 913 113143 383 472 631 5800 46
730 0 74 97 840 904 13 114093 253 500 505 1000 610 851 57 9223
26 115588 780 116075 286 815 117019 205 27 1000 443 79 565 612
24 75 1000 s2 907 500 118009 58 128 87 1000 358 519 648 1000
60 747 61 71 803 90 119060 16000 162 228 818 847 908

1201096 206 87 8837 96 474 561 500 93 706 18 12 1153 414 16 524
500 27 1000 772 859 122167 247 411 862 968 123074 221 397 572

619 41 124225 384 498 502 646 909 91 125016 156 1000 239 343
569 79 87 614 76 773 915 77 91 126088 128 b658 127328 508 19
128013 17 500 65 170 896 437 3000 549 52 53 685 742 129081 1388 584

130879 611 44 744 131625 745 817 991 600 1320896 1000 313
o5 3000 7458 133501 621 704 17 35 42 869 957 134146 400 612 43
96 876 135213 371 5661 728 88 906 136139 500 277 82 417 19 32 543
86 916 137257 338 65 500 77 627 65 500 734 71 922 138155 57 268
419 504 9 689 500 799 818 3000 89 139263 718 1000 60 818

140019 31 47 71 3000 821 440 553 638 718 141233 347 50 58 495
500 39 500 692 500 o26 500 57 142149 52 410 16 30 94 522 84 754
971 98 143134 288 343 529 779 1500 927 144329 500 661 82 719
933 69 500 145039 136 245 349 704 42 831 i500 91 146109 85 300
503 26 617 718 24 147072 227 720 956 148037 429 770 149081 192
264 72 367 416

150265 98 426 39 662 500 792 904 48 151081 135 285 312 468
o 5000 601 75 931 84 152071 298 447 92 153041 118 653 782 967
154110 500 228 1000 775 155150 225 800 515 800 696 990

25 Ziehung 5 Klasse 222 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 6 Juni nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähbr Nachdruck verboten
387 638 862 900 80 500 1028 284 935 2608 735 878 904 3815 601

89 781 954 4027 28 211 320 656 765 5223 379 488 586 675 898 959 75
6284 430 76 614 55 951 91 7031 159 3000 437 589 720 500 48 839 54
8125 769 9210 31 313 536 500 722 971

10601 500 43 77 999 11189 289 446 48 548 704 79 347 932 12209
359 441 686 13142 3000 821 24 434 558 629 14082 149 423 500 545
51 829 500 67 938 15143 99 1000 254 88 356 77 5000 637 755 92
16057 96 105 3000 338 57 427 575 79 778 17020 513 53 1000 786
21 997 18600 219 55 66 76 430 606 19043 310 438 845 987

20278 584 710 21166 503 625 731 914 43 22291 697 706 23040
110 380 714 24339 42 51 59 93 431 36 601 947 79 25006 271 374 542
706 36 72 26077 122 54 93 671 795 500 805 500 46 916 27166
301 472 588 716 31 28114 26 439 513 29003 100 8 766

30291 421 42 554 948 31139 226 335 540 723 45 935 49 1000
32535 658 500 79 817 500 50 52 983 33113 300 25 257 800 467
544 61 3000 645 972 34042 63 183 357 432 35308 85 422 41 502
768 75 922 37 36030 1000 52 189 436 49 615 42 744 860 37131 81
525 46 72 96 694 99 38000 445 500 691 703 39177 93 304 45 86 1000
572 695 729 3000 76

40021 98 108 353 545 300 611 43 817 41020 84 232 86 388 669
703 1000 42064 275 668 968 43029 70 257 337 1000 425 619 66
3000 838 90 931 44521 500 64 704 955 45023 189 482 46052 3000

161 356 505 26 917 55 500 61 47238 320 3000 560 735 939 96 48231
317 35 97 666 90 500 709 819 909 49850

50057 149 455 68 547 797 51020 500 58 264 413 1000 83 615
58 829 52178 203 632 902 63 53003 500 29 130 3000 347 717 982
54024 105 1000 51 55 79 554 620 725 1000 971 55018 1000 125
481 628 34 707 980 500 56187 420 1000 500 10 40 90 677 822
57058 157 290 448 549 629 58029 31 35 500 342 62 431 82 654 908
79 91 59277 500 409 70 3000 550 602 76 956

60271 507 740 902 500 25 61021 46 63 342 491 544 690 729 827
9490 G2218 422 651 741 42 54 63102 530 64426 535 614 61 725 38 64
1000 95 6G5038 100 390 95 412 949 66043 423 522 629 844 984 99 800

6G7183 226 397 524 94 650 3000 892 920 24 50 68342 813 83 8500
69035 500 64 224 352 408 23 36 611 27 1000 712 W

70094 114 479 89 1000 780 71564 710 863 918 43 92 72198 992
73200 323 96 634 74029 99 111 292 406 53 726 75063 595 625 51 82
703 89 847 965 97 76019 191 216 77 336 463 500 569 785 1000 913
11000 77272 809 74 78100 46 77 228 417 562 500 821 56 89 79016
200 372 76 419 78 502 659 86 771 500 979

80069 149 214 67 472 504 11 72 1000 788 932 81156 222 44
959 82208 500 356 735 83 804 11 17 83013 1000 106 54 273 824 42
538 1000 725 73 84072 97 259 512 635 500 68 977 85052 224 34
452 681 960 500 86177 294 376 474 620 758 67 854 66 908 1000
87152 65 272 1000 326 65 521 56 3000 657 758 99 819 boo 67
918 88013 372 697 717 500 89149 340 53 665 1000 91 871

90060 146 98 285 304 411 86 888 91267 917 25 93 92086 3000
91 154 356 473 500 768 93938 94166 362 1000 78 558 653 95119
3000 207 500 51 313 472 3000 519 648 500 96008 118 697 872

957 58 97149 138 75 509 717 842 98072 99 133 82 299 376 610 55 834
99182 336 75 480 6537 74 626 500 865

100122 3000 927 101221 347 632 39 945 102012 17 85
220 366 417 568 93 617 861 960 103532 646 500 65 104092 456 70
568 878 948 105253 340 421 627 106027 35 48 286 3000 733 67
878 3000 938 W 107028 274 640 789 887 108001 200 23 500
41 383 639 500 95 500 109257 390 468

110135 264 512 804 994 111155 237 666 112034 3000 142
47 64 333 46 47 659 759 902 113359 419 70 1000 500 500 44 51
3000 887 923 114192 264 500 477 91 514 694 1000 715 föooo 37

820 909 115122 200 338 404 763 73 92 817 116293 414 58 616 70 827
117091 149 65 249 491 672 746 85 118338 671 84 751 852 983 119106
30 229 477 94 761 934 82

120008 132 500 218 375 754 923 68 121357 1000 492 580
718 39 500 912 122137 720 863 907 s 123507 861 929 39 51 81
124046 50 143 486 572 614 43 78 808 25 971 125328 85 446 3540 610
716 824 87 87 126032 500 59 243 489 516 66 609 785 904 72 127006
500 95 98 553 1000 763 80 81 847 500 930 500 128107 21 37
1000 273 446 672 1000 734 800 50 129013 290 475 863 966 76

130242 327 572 131251 423 35 665 743 890 917 132415 502
638 1000 831 916 98 133136 1000 224 300 7 808 70 612 35 75 776
134032 403 49 520 22 54 878 982 135333 578 95 97 723 136246
3000 79 313 528 626 706 897 924 137087 176 239 308 418 61 87 582

673 797 920 56 138225 94 614 66 500 803 139003 310 20 70 402
622 I500 91 933

140543 776 829 900 27 1000 72 141077 500 96 244 83 322
91 886 142424 919 1000 143116 17 69 279 86 307 54 84 514 1000
645 790 871 1000 961 144042 515 687 145011 61 63 500 333 401

Bruſtſchwimmen 100 Meter 1 E Seidel Berliner 28 6
Hauptſpringen um den Hochſeepokal 1 O Hooff Poſei

don Leipzig 52 Punkte Hauptſchwimmen 500 Meter
1 Beaurepaire Auſtralien 7 Min 6 Sek I Kurze Strecke
50 Meter 1 G Runiſch Sileſia Breslau 0 Min 31 Sek

Kürſpringen 1 A Zürner Stern Hamburg 3 Punkte
I Rückenſchwimmen 100 Meter 1 M Weichert S Sp C Köln
1 Min 23 Sek Schwimmen um den Preis der Stadt Char
lottenburg 100 Meter 1 Beaurepaire Auſtralien 1 Min 9 Sek
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230414 53 75 98 638 942 92 2316094 126 43 45 81 278 481
94 691 784 825 232109 634 233410 579 607 s es 79 996 1500
23 4017 280 862 500 412 883 929 235807 1000 689 800 23

118 205 87 366 425 1000 237056 200 364 5857 946 85 239285 815
l500 16 446 74 559 600 733 91 830 908 500

240161 405 Io000 582 es9 64 9585 24 1050 105 326 465639 732
s06 o88 50o 24218890 454 88 571 500 767 243414 72 18000 s
33 52 81 859 980 244107 s 31 898 476 92 8000 97 W l l
994 245100 480 880 246008 1000 85 212 92 735 810 48 928

4247106 231 829 480 1000 585 726 949 248098 446584 15000 o
838 44 249104 51 67 887 519 52 617 876 3000 o9 h

250131 290 469 500 70 5000 620 2 2 a226 54 500 3090 97 420 569 831 925 48 85 252094 1000
570 253257 810 910 01 254126 92 629 946 97 S et
748 87 804 87 82 8000 256214 28 322 71 06 uu z 297 379 545 845 o 89 258130 64 258 420

707 145 99 201 594 67126026 04 oo0 5375 87 680 731 261078 o00 s s
262011 99 888 56 974 263212 67 454 702 904 2641812 s
603 735 950 82 265066 ar h I S So1000 235 58 534 268010 43 104 30 46 311 479 639 969 500 2
259 15 901 8270230 382 757 903 1000 27 1103 221 63 349 488 62 602 s 20
1000 733 52 272065 268 329 955 2 73017 95 188 68 208 h587 785 903 274233 438 76 848 96 275172 e 209 427 680 27
5007 33 150 211 15 1000 860 571 916 277105 47 88 2es es x
506 738 881 278016 6500 316 95 86 688 750 851 76 955 800 27

12 102 87 288 691 957 87 Z
280068 176 271 313 637 617 27 961 77 281245 857 02 839 78

916 282152 500 209 428 657 283066 395 424 578 776 284210
75 538 901 1000 285100 62 678 804 0 87 917 286208 394500 620 607 f1o0oJ 12 848 287039 40 126 284 92 308 68 714 ob
10 000 817 288102 66 823 716 600 289091 3817 25 805 J

290082 156 1000 88 265 874 434 65 504 28 677 98 706 981 291
90 157 276 339 543 75 786 292022 171 259 544 49 57 881 904 29
42 68 149 274 414 692 757 877 956 294077 162 586 697 919 73 295041
212 62 ö00 925 48 3000 296004 105 29 99 563 500 810 85 910
297021 55 155 94 229 52 315 61 489 608 76 298001 290 352 1000 469
741 46 54 826 84 1000 299245 55 594 750 838 53 905 1000

300005 6 116 325 416 39 510 28 606 22 838 98 912 301054 153
500 610 989 302035 162 500 206 84 338 488 615 17 55 883 303043

244 656 729 993
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500 43 50 98 732 877 146003 91 178 281 532 717 808 965 147035
293 576 637 40 86 755 148098 223 387 513 649 799 828 67 14909
310 56 86 95 419 522 83 657 709 67 71 500 888 1000 935

150017 48 522 24 636 151219 86 586 702 976 91 152254 779
842 66 938 64 153064 86 480 797 500 906 154048 288 314 57 744
84 500 871 3000 87 155214 342 156060 62 54 189 256 434 75 720
56 860 69 157007 120 97 272 440 791 867 983 158051 73 105 15 49 70
399 551 73 606 19 891 159104 522 614 733 835 48 945 56 J160306 461 3000 834 161007 262 554 71 500 724 851 162054
1000 101 50 56 257 320 435 45 801 163009 99 153 55 780 966 91 I 1000

164006 31 41 255 534 662 165018 246 53 500 353 463 800 70 555
685 791 902 166176 83 256 367 776 857 500 80 167008 18 96 226
437 93 559 689 708 26 58 168136 306 438 40 514 169202 459 601 500
99 822 97 919 500 92

170780 833 906 3000 1714157 259 316 627 172470 s08 828
500 945 173071 85 159 249 504 644 819 34 903 174489 552 84 800

768 847 962 175042 265 398 755 176123 84 227 321 482 177061 27
ſ500 310 571 790 880 996 178004 147 59 79 254 76 304 73 407 37
97 643 764 78 894 981 179339 756 65

180146 77 669 731 51 898 918 1000 68 181210 339 1000 84
502 98 687 783 923 182080 113 26 334 436 546 52 723 983 183085 296
316 49 483 556 688 952 500 62 184147 666 79 960 61 185126 30 640
84 774 862 3000 186167 3000 707 76 843 53 187205 413 56 74
551 602 942 188038 275 500 406 575 688 700 1000 29 848 63 903
189072 417 921 3000

190217 325 470 667 3000 910 19 1007 26 67 134 219 386 612
56 837 192081 305 503 72 639 764 826 3000 82 193077 446 1000
76 96 535 99 194207 51 361 430 911 69 195016 87 555 649 707 196039
54 314 73 730 899 500 912 500 197261 322 42 79 3000 784 840 95
198344 61 778 809 35 199017 47 180 438 507 77

200079 115 3000 558 619 787 832 201264 1000 322 458 91
518 755 500 61 898 202345 54 493 795 3000 961 1000 203012 263
318 601 204173 285 500 402 822 948 205050 320 518 60 206111
324 46 445 574 79 614 92 800 207312 648 208023 32 318 82 457 553
209029 304 417 3000 30 82 653 702 821 941

210281 480 703 211269 604 90 814 15 42 57 987 212064 210 e
80 493 524 641 1000 700 56 913 213234 526 3000 607 77 700 990
214003 254 366 499 630 789 215138 275 337 69 527 928 69 216044
46 68 639 806 14 82 86 941 500 80 217490 500 704 28 858 218965
219171 386 411 764 837 906

220230 41 529 734 44 973 221070 500 251 320 446 48 Boo 551
634 884 97 963 222278 382 969 223003 152 73 230 53 500 432 67 508 69
79 974 224030 220 99 605 24 908 500 58 71 225034 146 316 477 760
226212 300 495 547 686 772 83 227068 82 o 339 405 611 832 945
228257 927 229083 169 476 91 547 712 52 500 949

30217 444 510 684 809 23 1008 47 162 334 518 630 500 65 867
232034 113 498 502 4 500 893 1000 233063 515 88 736 871 936 38
40 234113 440 517 766 235112 56 231 66 328 448 1000 518 27 31
604 47 48 60 949 63 2360583 55 500 63 871 76 85 473 657 85 709 20
237114 250 661 72 1000 93 3000 803 238026 268 871 85 943 239027
58 287 347 499 5230034 380 929 43 24 1028 150 275 3000 339 412 547 800
242182 227 90 436 65 75 815 61 902 243241 67 85 500 317 559 94
609 244822 566 500 74 769 890 990 245166 279 324 58 246019 181
1500 202 350 603 248063 204 27 336 437 58 800 687 955 249053 189

305 92 470 576 83 755 884 980 500 86 435250153 218 76 453 500 45 603 251004 181 1000 269 318 82 F
578 631 715 823 42 1000 909 252004 55 211 43 80 740 232
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258047 55 142 80 221 529 88 611 36 49 742 68 987 259165 239 G re
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119 49 232 461 72 573 8500 602 771 898 500 od6 265387 55 e
761 945 266146 280 371 500 98 534 756 57 945 62 267 192 x t

55 824 n 127 1000 71 202 807 30 46 459 7
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1000 783 878 279062 219 37 88 302 78 488 974 283
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678 833 500 284065 106 450 562 759 845 285120 360 6500 r
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277 566 618 707 298015 249 87 369 713 o00 90 29
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Bruſtſtaſette um den Staatspreis dreimal 100 Meter lege

liner S C Große Stafette 300 200 100 Meter 1 Hel
Magdeburg

Radfahrport cDas Goldene Rad von Erfurt 100 Kilometer in zwei re
über 30 und 70 Kilometer ſah in beiden Läufen den Treptor
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Vermischtes
gortskataſtrophe auf dem Sanler Bodden

Aus Riebnitz Mecklenburg wird gemeldet
Sonntag abend gegen 412 Uhr kenterte ein mit zwei Herren

nd drei Damen beſetztes Segelboot Ein Herr und die drei
Jamen ertranken der andere Herr wurde gerettet

Ueber die Einzelheiten der Bootskataſtrophe wird der B
ahteta Kataſtrophe der vier Menſchenleben zum Opfer gefallen

ſind trug ſich folgendermaßen zu Zwei die Navigationsſchule in
Wuſtrow beſuchende junge Leute hatten drei Bürgerstöchter in
Wuſtrow für den Sonntag zu einer Segelpartie eingeladen Sie
waren über den Saaler Bodden nach Dierhagen gefahren
und traten von dort aus in der Jacht die Rückfahrt nach Wuſtrow

Während der Fahrt wurde es außerordentlich ſtürmiſch und
das Schiff ſchlug voll Waſſer Zwiſchen Weichenhaken und Tender
haken ging eine große Welle über das kleine Boot
ſo daß es augenblicklich ſank Von den fünf Jn
ſaſſen ertranken die drei jungen Mädchen ein
Fräulein Willig ein Fräulein Dade und ein Fräulein V o ß
Alle drei ſtanden im Alter von ungefähr 20 Jahren und gehörten
àngeſehenen Wuſtrower Familien an Auch der aus Demmin ge
pürtige einundzwanzigjährige Schiffsoffizierſchüler Seemann
ertrank Gerettet wurde nur der andere Schiffsoffizierſchüler

deſſen Namen vorläufig noch nicht feſtgeſtellt werden konnte Es
gelang ihm ſich an der äußerſten Maſtſpitze des Bootes die aus
dem Waſſer hervorragte feſtzuhalten Mehrere Stunden verblieb
er in dieſer qualvollen Situation als in früher Morgenſtunde der
von Wuſtrow nach Riebnitz fahrende Dampfer Alexandra er
ſchien deren Beſatzung den Unglücklichen bemerkte Ein Boot wurde
ſofort flott gemacht und nahm den Erſchöpften auf Als er in der
Kajüte der Alexandra untergebracht war brach er vor Er
mattung ohnmächtig zuſammen Er wurde nach dem Riebnitzer
grankenhauſe gebracht wo er zurzeit noch bewußtlos da
niederliegt

Sechsmal dem Tode entronnen
Frau Marie Grimardias die mit ihrem Manne in der

Pariſer Rue Legandre wohnt iſt in den letzten Tagen ſechsmal
dem Tode entronnen den ſie ſelbſt geſucht hatte Am 2 Juni
ſtürzte ſie ſich vom Pont Alexandre in die Seine wurde aber von
Schiffern aufgefiſcht und ans Land gebracht Nach Hauſe zurück
gekehrt wollte ſie ſich mit dem Revolver ihres Mannes erſchießen
doch kam ihr Gatte noch rechtzeitig hinzu und enrriß ihr die Waffe
ebenſo wie eine Stunde ſpäter ein Raſiermeſſer Tags darauf
ſuchte ſie ſich mit einer Sublimatlöſung umzubringen wurde aber
auch diesmal durch das rechtzeitige Dazwiſchentreten ihres Mannes
daran verhindert Jetzt endlich ſtieg ſie in einen nach Verſailles
fahrenden Zug öſfnete als er ſich in vollem Gange war die
Tür und ſtürzte ſich hinaus Sie brachte ſich aber nur eine leichte
Hautverletzung bei und wollte gerade aufſtehen um anderwärts
ihr Glück zu ſuchen als ein anderer Zug in entgegengeſetzter
RUichtung ankam Dieſer hätte ſie rettungslos überfahren
ſomit ihren Herzenswunſch endlich erfüllt Aber dieſer Tod wäre
anſcheinend programmwidrig geweſen denn die gute Frau legte
ſich nun blitzſchnell platt zwiſchen die Schienen ſo daß der Zug
über ſie hinwegging ohne ihr auch nur ein Haar zu krümmen
Die Frau Grimardias iſt der Verzweiflung nahe weil ihr gar
nichts mehr gelingen will

Ein überaus ſchweres Gewitter
begleitet von einem wolkenbruchartigen Regen mit ſchwerem
Hagelſchlag hat in beträchtlichen Teilen der Kreiſe Weener und
Leer und den angrenzenden oldenburgiſchen Gebietsteilen die
Roggenernte vernichtet Der Schaden an Gartenfrüchten und Obſt
bäumen läßt ſich noch nicht entfernt abſchätzen Auf den Feldern
wurden viele Haſen Hühner und Singrögel von den Eisſtücken
erſchlagen Es fielen Eisſtücke bis zu einem Gewicht
von einem Pfund Jn Oſterhauderfehn iſt bei dem
Unwetter kein Haus verſchont geblieben Einige Häuſer wurden
völlig demoliert Den Kanal entlang ſind alle Häuſer abgedeckt
Der Schaden wird auf etwa 209 000 Mark geſchätzt Jn Weener
iſt ebenfalls kein Haus verſchont geblieben und alle Fenſterſcheiben
wurden zertrümmert an den Gewächstreibhäuſern der Gärtnerei
Heſſe allein 2000 Stück Alle Gartenfrüchte wurden vernichtet
Auf der Heide hauſte das Unwetter noch ſchlimmer Die Roggen
felder ſehen aus wie abgemäht

Kälte und Ueberſchwemmung in Spanien
Wegen des Anwetters das in ganz Spanien herrſcht unter

blieben in Madrid die Maifeſte Die auf geſtern angeſetzte große
Kavalkade ſowie eine Blumenſchlacht wurden gleichfalls wegen der
Kälte und des Regens vertagt Jn Aragonien wurden zahl
reiche Dörfer durch Ueberſchwemmung verheert Etwa
ſech zig Häuſer des Dorfes Agon wurden fortgeſchwemmt
Aus Huesca Ferrol Caſtellon Barcelona Cartagena und Valla
dolid kommen troſtloſe Berichte über Zerſtörung der Ernten durch
Platzregen Jn Malaga ertranken zwei Fiſcher Jm Hafen von
Ferrol ſank ein Fiſcherboot mit fünf Mann die alle ertranken

Skandalſzene bei einem Brande Jm Nymphenburger Depot
der Münchener Straßenbahn iſt auf unaufgeklärte Weiſe ein Brand
entſtanden der neun Anhängewagen vernichtete Der Schaden iſt
bedsutend aber durch Verſicherung vollſtändig gedeckt Eine johlende
Menge verſuchte die Feuerwehr vom Löſchen abzuhalten Rufe

Laßtbrennen Jhr Hunde wurden laut und die Schutz
r nſhaft fand tätlichen Widerſtand Erſt das Eintreffen von

z ilttär machte den turbulenten Szenen ein Ende Bei den Tät
lichkeiten wurde ein Schutzmann verletzt mehrere Feuerwehrleute

den zu Boden geworfen und mit Stöcken geſchlagen Schließ
S zogen die Schutzleute blank und die Feuerwehr richtete einen
e auch gegen die Menge Ein militäriſches Feuerpiquet ſperrte

n Brandplatz ab

bu Seinen Onkel aus Eiferſucht ermordet Jn dem Dorfe Kieke
e bei Kottbus hat der 32jährige Arbeiter Franz Ruben ſeinen
an ahrigen Onkel namens Joſeph bei dem er ſeit Jahren wohnte
er auert und ihm hinterrücks mit zwei Axthieben den Schädel
ctt rümmert Der Tod trat auf der Stelle ein Der Mörder iſt er
u und nach heftiger Gegenwehr in das Unterſuchungs
gigt gnis zu Kottbus eingeliefert worden Als Motiv der Tat

er Eiferſucht an Der Ermordete habe ſeiner Frau nachgeſtellt
Hat Zuſammenbruch eines Aufzuges Auf dem Neubau eines
2auſes in Rotterdam ereignete ſich ein ſchwerer Unglücksfall
Auf Arbeiter wollten in der Mittagsſtunde zum Eſſen mit dem

we zuge niederſteigen Jn dem Augenblicke nun als er ſich in Be
entuat ſetzte ſprang noch ein Arbeiter in den Aufzug Dadurch
vo and eine Ueberlaſtung das Kabel riß und der Aufzug ſtürzte
auf einer Höhe von neun Metern herunter Drei Arbeiter wurden

der Stelle getötet die anderen vier ſind ſchwer verwundet

Bootskataſtrophe Anläßlich des Verbandstages der deutſchen
Sparkaſſen in Zell am See wurde eine Seebeleuchtung veranſtaltet
Die Zeller Liedertafel fuhr auf einer Plätte den See hinauf Jn
folge des hohen Wellenganges kippte die Plätte um und 25 Mann
ſtürzten ins Waſſer Die Rettung war ſehr ſchwierig Vier
Mann werden vermißt und ſind wahrſcheinlich ertrunken
Vier andere ſind ſchwer erkrankt

Großfeuer Auf der Teerdeſtillation der Zeche Matthias
Stinnes in Carnap brach Großfeuer aus Ein Arbeiter fand
den Tod in den Flammen Der Schaden beläuft ſich auf ca

200 000 Mark

Handeol Gewerbe und Vorkohr
n

Berliner Börse
Berlin 6 Juni 45 Badische Staats

Anleihe 08/00 unk 18 101,90bB 49 Bayrisohe 8Siaats Anl 101,100
Lſ Bayriseho Staats Anleihe 08 un 1918 101,50b 40 Schworz
darg Sondershansen 3 Wurttemb Staats Anleihe 81 83So Kameruner Kisenbae n Anteile 99,000B 3 Dentseh
Ostefrikanisohe Schuldversehr gar 95,000 G 49 Oottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stodt Anl 1900 unk 1016 10050d
3 i g Doeseuer Stedt Anleihe 1800 h PDasseldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 100,50B 4 Jenaer Stadt Anl 1000 100,300
t o Jenaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Aoleihe
1908 unkv 10190 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1918 V Thorner Stadt Anl 1909 unk 1010 4prozHessisohe Komw Obl XII 101,600 Oesterreichisohbe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv g Deutsohbe SolvayWerke 109 753 Bbertfelder Farben un 1017 104 600 Feiten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,60G6 4 Preuss Pfandbr Bank
Komm Obl unk 1920 101,506

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 6 Juni

Zum Kurssaettel

Gold Brost
Aier Keoll V A ftugo 5200 5300Alewandershall 11,400 Immenrode 6800 60900
Beienrode 6700 Johannashall 5150 65250Bardaech 16,600 Justus 1 118 119Oarlsfand 7700 Kaiseroda 10,700 10,000Ceceilienhal s Krügershall Akt 127 128Desdemona 9200 Luodwigsehall 123 1249
Desoh Kali Akt 152 Noustassfurt 15,400 15,800
Deutschland 5100 ReiohskronePriedlriohshall 107 Lossa 1000 1050Giüohaurt Roland eSonderhausen 10,500 2 Ronneberg Akt 128 130
Guncdhershball 5750 Rothenber 31501 3250Benn Kali Akt 2 Saohsen Weimar 6600 6655Haunsu 5000 SohieterkauteHaetort Vorz A Siegtfried I 6550 s6s0Relädurg 86 Sigmundshall 173 178Helärungen 1 2776 Teutonia Akt 125 126Heläuungen II 2775 Wilhelmshail 14,s800 15 100Herrnoon II S Wo 20,600 20,900Hohbenbels 89150 9250Hohengollern 6250 6350

Vom internationalen Zuckermarkt
Die Kurse wurden in der verflossenen Berichtswoche emp

findlich geworfen Die Ursache waren Realisationen die an
allen europäischen Hauptmärkten vorgenommen wurden Die
Aufnahmefähigkeit der Märkte versagte gegenüber dem Ange
bot das übrigens keineswegs in besonders umfangreicher Weise
unter den obwaltenden Verhältnissen aber doch stark auftrat
um die Preise zu drücken Ungiinstig wirkte vor allem das
Verhalten Englands Die Erwartung die englischen Inter
essenten würden sehr bald stark mit Nachfrage für europäischen
Rübenzucher her vortreten hat sich bisher nicht erfüllt Der
englische Bedarf versorgte sich auch weiter durch den ihm zu
fliessenden Rohrzucker und liess den zu höheren Preisen ange
botenen Rübenzucker fast ganz unbeachtet Ob es möglich sein
Wwird die eingelagerte Ware bis zum Schluss der Kampagne
nach England abzustossen ist heute noch nicht abzusehen 0hb
das geschieht oder nicht wird zum grossen Teil davon ab
höngen wie sich die Ernte Verhältnisse auf Java gestalten Vor
der Hanck haben die Erntearbeiten anf Java empfindliche Ver
zögerung erfahren Der bisherige Verlauf des Wetters in
Deutschland hat nachdem auch in Mittel und Norddeutschland
Regen gefallen dazu goführt dass gegen das Vorfahr wieder ein
kleiner Vorsprung vorhanden ist weitere Niederschläge sind
aber Vonnöten

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
Der Hamburger Lagerbestand vermehrta sich um 20 500 Vor
jahr 5900 Sack und beträgt ietzt 540 300 Vorjahr 654 200 Sack

Die englischen Vorräte stellen sich nach Heraufsetzung um
71 500 Vorjahr 27 400 dz auf 996 700 Vorjahr 789 500 dz
Die Stocks in der amerikanischen Union erreichen nach einer
Zunahme um 5000 Tons Vorjahr unverändert die Höhe von
397 000 Vorjahr 406 000 Tous Die cubanischen Vorräte
gingen um 15 000 Vorjahr 20 000 Tons zurück und betragen
jetzt 355 000 Vorjahr 286 000 Tons Die sichtbaren Welt
vorräte stellen sich nach einer Zunahme um 1200 Vorjahr Ab
nahme um 20 500 Tons auf 2 639 400 gegen 2 861 800 Tons zu
der entsprechenden 7eit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte teils ruhige teils
schwache Haltung Das Geschäft blieb ausserordentlich klein
An den meisten Tagen fanden keine Preisnotierungen statt weil
die marktmässigen Unterlagen aus Mangel an Absehlüssen
fehlten Die Rohzuckerproduzenten lehnten jedes Untergebot
ab Sie befinden sich ja nur noch im Besitze von höchstens
100 000 Zentner Auch die zweite Hand zeigte sich nicht ge
neigt zu den gebotenen niedrigeren Preisen zu verkaufen In
Nachprodukten kamen einige Geschäfte zu 10 Pfg für den
Zentner herabgesetzten Preisen zustande In neuer Ernte waren
die Abschlüsse ebenfalls nur sehr kleing Am Termin
markte herrschte anfangs rüuhige im weiteren Verla afe
schwacher Grundton Die Kurse erfuhren empfindlichen Rück
gang Alte Ernte zeigt einen WVochenverlust von 35 37 Pfg
neue Ernte einen solchen von 25 271 Pfg Am Raffi
nademarkte berrschte ruhige Tendenz Die Raffinerien
hielten an ihren Forderungen fest kamen aber nicht in die Lage
Abstösse machen zu können Auch die zweite Hand blieb mit
ihrem Angebot ziemlich unbeachtet Die Abforderungen waren
befriedigend

Vom amerikanischen Eisenbahnkrieg Aas Newyork meldet
man der F Das Vorgehen des Präsidenten Taft gegen die
Eisenbahinen scheint durchweg allgemeine Zustimmung zu finden
Die Tribune meldet die Kongressmitglieder erhielten Hunderte
von Zuschriften welche sich sämtſich für Tafts Haltung aus
sprechen Weitere Verfolgungen sind beabsichtigt auch wird
das früher angeordnete Verfahren gegen den Zuckertrust be
gonnen

Die Bernburger Mschinenfabrik schliesst mit 277 569 Mk
Verlust ab dessen Deckung aus den Reserven vorgeschlagen
wirld Die Werksanlagen wurden wegen ungenügender Be
schäftigung nicht voll ausgenutzt Jetzt sind aber auf mehrere
Monate die Werke gut beschäftigt In 1908 wurde ein Bein
gewinn von 30 253 Mk erzielt und 4 Proz Dividende gezahlt

Die Tafel Salin und Splegelglasfabrlk Akt Ges in Fürth
erzielte nach 56 101 i V 54 483 Mk Abschreibungen einen
Reingewinn on 235 371 V 190 355 Mk Nach 38 260 Mk
Rücikstellungn werden 8 Proz i 7 Proz Dividende verteilt
37 802 i V 33 591 Mk werden auf neue Rechaung vorgetragen

Bahn
andiseder 135,00 157,00 ab Bahn und trei Mänhle
meoklenborger pomm preuss
bis 172 mittel 150 150 gering 145 149 russischer und Donau mittel

mixod 152

sohwere 122 133 ab Bahn und rei Wagen Erbsen inſändisehe und

76,000 g zen

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 6 Juni Am Frähmarkt notiorte
Woisen mländ v a h und frei Maohle Roggen in

Hafer mürkisch
posenscher u sohlestsoler tein 160

7 Bering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik155 neuer abfallender 140 146 rundler 151,00 155,00 re
Gerste inläandische Fottergerste mittel nd gerivg 132 00

russis ne und Donan leichte 116,00 121,00
Wagen

auslandische Futterware mittel 152 163 Taubenerbsen 164 170 ab
Bahn und frei Wagen Wei wohl 00 24,00 27,25 Roggenmehl 0

C 630 eizenkleie 10,50 11,10 Roggenkleie 9,50 bis
Mar

Hambuarg 6 Juni Getreidemarkt Weizen fester Ostholst
Moeoklbg 170 190 Roggen fester Mecklburg und Pomm 140 148
Gerste ruhig südruss 95 96 Hafer rubig Holsteiner 155 162

160 170 Mais ruhig La Plata 120 123 mixed
Antwerpev 6 Juni Dentscher La Platazug Koudrakt B per

Juni 6,171 Aug 02, Okt 5,82 Dez 5,72 Febr 5,62 Fr Umsatse

Liverpool 6 Juni Roter Winterweizen per Juli 66 per
Okt 7 StiilPest 6 Juni Weizen per Okt 9,45 9,46 B Roggen per
Okt 7,20 G 7,21 B Hafer per Okt 6,80 81 B Mats per Juli
6,53 G 5,54 B Raps per Aug 12,10 G 12,20 B

Zucker
Hamburg 6 Juni Räbenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Hendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juni 14,45 14,60 14,621 MJuli 7 O 98 14,50 14,65 14,75
K Dern 11,50 11,62 11,62 iJan März 11 o 11,70 11,70Meil 11,72 11,80 11,85ruhig stetig stetig

Kaffee
Hamburg 6 Juni Good average Santos

vorm nachm abendsper September 34 34 i G 34 GPezeember 34 l G 34 G 34 Gar u G GMai a l 34 G 34 4 G 34 Gruhig rubig ruhigRio de Janeiro
6,000 Sack in Santos

Havre 6 Juni Kaffee good average Santos per Sept 44
per Dor 44 per März 43 per Mai 43

Eler
Berlin 6 Jaoni Rier pro Schock vollfrische ausländiscohe 3,10

bis 3,35 in und ausländische besseresorten 3,05 3,40 in und aus
ländisehe geringere Sorten 95 3,00 zweite Sorten Kähbl
hauseier Kall o Kleine Eier 2,55 2,75 Mark Behpt

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 6 Juni Prima Kartoftelstärke und Mehl tfar

100 kg Stilj
Berlin 6 Juni Kartoffelmehl u Stärke 20,00 20 50

Soiritus
Nordhanusen 6 Branntwein 40 Vol Proz für 100 kg105 106 85,75 86,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

Liter 95,75 96 75 Mark per Loko Branntwein 40 Vol Prosz
für 100 kg 105 105 86 00 87,00 do 45 Vol Proz für 100 kg

86,00 97,00 M per Juni September 1910 ohne Fass ab
rennerei

6 Juni Kaffee Zufuhren 2,000 Sack in Rio

Juni

Fettwaren und Oele
Köln 6 Juni Raböl Ioko 57,00 per OKt 55,60
Hamburg 6 Juni Stadtsohmaiz 66,00 amerik Steam 60,00

Chamberlain 62,00
Chemische Produkte

Hamburg 6 Juni OChiliealpeter per loko 890
9,22 trei Vabrzeng Hamburg

Febr Marn

Wolle
Bremen 6 Juni Baumwolle still Upl loko middl 76,00 Pfg
Liverpool 6 Juni Aegyptisoche Baumwolle per Juli 13,11
Alexandria 6 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli 85 14

Nov 21,01 Jan 20,20
6 Juni

J

Baumwolle Umsate 8 000 Ballen davon
Import 1,009 Ba davon Amerikaner 1,000 Ballen

Metoalle

Lonäon 6 Juni Ohili Kupfer sfetig 56 9 Mon 57 Zinn
Straits stetig 1492 3 Mon 1507 Blet span ruhig 125 engl
13 Zink gewohnliche Marke ruhig 22, spesz Marke 29

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New Vork 6 6 COhicago 6 44Weisen p Juli 102 100 Weiszen p Juli 94 98 1Sept s 965 Sept 91 90Mois p Juli 68 671 Mais p Juli s 577Sept 68 67 Sept so S58Mehl Spring clears 4,20 4,20 Hafer p Juli 375 36
Kaffee Vair Rio Nr 7 S siſ Sopt 361 355P Juni 6,20 6,20 Roggen p Dez 75 75p Juli 6,20 6,20 Sehmalsz p Juli 12,80 11,95
Petroleum in Cases 10 15 10 15 Sept 12,20 11,90do in New Vork 775 75do in Philadelphia 7,75 75

Tendenga Weizen stramm Mais fest

W asserstäncdie
bedeutet äber unter Nall

Sanlo und Vnstrut al W uoheArtern Brückenpegel 1 Juni 0,53 5 JuniNebra Oberp e S 2Unterpegel 42 138s1 4Weissenfels Oberpegel 2,42 242 sv Unterpegel 10 12 S 2Trotha 1,50 6 1,48 2 sAlsleben Oberpegei 4 2,31 5 S 4n Unterpegel 2 1,05 0,94 11 SBernburg 63 1903Kalbe erpegel a 1,49 r 1,44 4 7Unterpegel 26 0,261 SIser Eger Elbe Moldaom

Jongbunri C 9,00 Wittenberg 5 Leo 1

k 4 s Fs 2ndweis n arby tFh eubita 0,40 Nagdeburg 98 3 7Brandeis o,12 5 Tangermde 5 SMelnik 0,40 5 Wittenbrge 41 3 7t 5 745 4 433 2ussi g 012z60 urgHreeden Zu o Honpstort 5 los 3
Torgau 40 67 12 Lauenburg 4401 3

Auesig 5 Juni Pegelstanà plus 8 em Vom Oberlauit
23 om Fall gemeldet

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umſaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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